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45. Jahrgang   mit amtlichen Bekanntmachungen 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

        Gartenfest 
                          vom   6. – 8.07.2019  

 

 

 Samstag, 6. Juli          ab 17:00 Uhr 

19:00 Uhr   Musikkapelle Bad Rotenfels 

 Sonntag, 7. Juli          ab 10:00 Uhr 

 Montag 8. Juli          ab 11:00 Uhr 

11:00 Uhr   TBR Spielmannszug 
13:30 Uhr   Sportprogamm Kinder  

14:00 Uhr   Schulturnier 
18:00 Uhr   Turnier der örtlichen Vereine 
 
 
 

Mittagstisch 
Sonntag und Montag ab 12:00 Uhr 
 

[Geben Sie ein Zitat aus dem Dokument oder die 
Zusammenfassung eines interessanten Punktes ein. Sie 
können das Textfeld an einer beliebigen Stelle im 
Dokument positionieren. Verwenden Sie die 
Registerkarte 'Textfeldtools', wenn Sie das Format des 
Textfelds 'Textzitat' ändern möchten.] 

TBR-Vereinshalle 

Cris Cosmolive ab 21 UhrEinlass 20.30 Uhr8 € Abendkasse

Auf der
Bühne

Auf der
Bühne

        

Eintrittskarten
für den 6. Juli

nur noch 
an der 

Abendkasse
(Stehplätze)
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 
Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17
Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 

Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Angehö-
rige (im Rathaus). Sprechzeiten: Di. 14 bis 17 Uhr und Mi. 9 bis 
12 Uhr. Tel.: Terminvereinbarung unter 07222 3812160
Frauenselbsthilfe nach Krebs

Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6
Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“

nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977, Tel.: Ines 0151 58559009 
Hospizgruppe Gaggenau

Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau
IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555
Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt e.V.

kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen, 
Infos über Tel.: 07224 3713 oder 07228 960575
Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige

In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.
Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem

Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel.: 07223 900928.
Selbsthilfegruppe „Schattenseiten“ 
für Depressionen und Burn Out

Wöchentl. Treff auf Anfrage, Telefon 0152 28093924.
Freundeskreis LOS Murgtal

Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de
Kompass

Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-täglich Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de
Betreuungsgruppe Demenzpatienten

Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  01805 19292122
Bereitschaftsdienste siehe oben, zusätzlich mittwochs von 13 
bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 01805 19292125
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: http://www.kzvbw.de/site/service/notdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
29. /30. Juni
Dr. Götz, Hechtstraße 15, Wintersdorf  07229 186858

Kliniken
Klinik Forbach 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 29. Juni
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87, Gaggenau  07225 96670

Sonntag, 30. Juni
Johannes-Apotheke, Hauptstraße 37, Forbach  07228 2271

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Zuschuss von knapp 1,6 Millionen für das Waldseebad
Groß war dieser Tage die Freu-
de über einen Landeszuschuss 
für die Hochwasserschutz-
maßnahmen im Bereich des 
Waldseebades. Im Sommer 
2016 war das Naturbad einem 
Starkregenereignis zum Op-
fer gefallen. Seitdem laufen 
die Planungen für ein neues 
Waldseebad und Hochwasser-
schutzmaßnahmen.

„In Zeiten des Klimawandels 
werden Hochwasser immer 
extremer. Deshalb ist es im-
mer wichtiger, dass in Projekte 
zum Hochwasserschutz inves-
tiert wird“, betonte Helmfried 
Meinel, Ministerialdirektor 
im Umweltministerium, und 
übergab Oberbürgermeister 
Florus einen Förderbescheid 
des Landes Baden-Württem-
bergs von rund 1,6 Millionen 
Euro für die geplante Hoch-
wasserschutzmaßnahme im 
Traischbachtal. „Ohne den 
Zuschuss des Landes wäre 
diese Maßnahme nicht mög-

lich“, bedankte sich Ober-
bürgermeister Florus für die 
Förderung, die knapp 70 Pro-
zent der Gesamtkosten der 
Maßnahme am Traischbach 
abdeckt. Insgesamt fallen 
knapp 35 Millionen Euro für 
geplante Hochwasserschutz-
maßnahmen in Gaggenau an. 
„Wichtige Hochwasserschutz-
maßnahmen sind bereits 

ganz oder teilweise verwirk-
licht, wie beispielsweise an 
der Murg im Bereich zwischen 
dem Daimler-Steg und der 
Berliner Brücke oder die Hoch-
wasserentlastung des Selbach 
in Gaggenau-Ottenau. Wei-
tere werden in den nächsten 
Jahren folgen“, erklärte Flo-
rus, dass aufgrund der hohen 
Summen Stück für Stück für 

mehr Hochwasserschutz ge-
sorgt werden würde. Vorrang 
haben Maßnahmen, die den 
meisten Nutzen bringen. Hier-
zu hat der Gemeinderat eine 
Prioritätenliste beschlossen.

„Ein vollständiger Hochwas-
serschutz ist nicht möglich“, 
betonte Meinel. Joachim 
Wald, Geschäftsführer des 
Ingenieurbüros „Wald + Cor-
be Consulting“, erläuterte 
die technische Umsetzung 
der Hochwasserschutzmaß-
nahme im Traischbachtal. 
„Ein Rückhaltebecken ist im 
Traischbach technisch nicht 
umsetzbar. Deshalb soll al-
ternativ ein Entlastungskanal 
verlegt werden“, so Wald.

„Es geht um die Sicherheit 
unserer Bürger – und da wer-
den wir unsere Hausaufgaben 
wohlüberlegt und gewissen-
haft machen“, sagt OB Flo-
rus. Die Wiedereröffnung des 
Waldseebads ist 2021 geplant.

Oberbürgermeister Christof Florus und Ministerialdirektor im 
Umweltministerium, Helmfried Meinel, bei der Übergabe des För-
derbescheids. (v.l.n.r.)  Foto: StVw

Energiewende vor der Haustür: Gaggenau leuchtet in Zukunft „grün“
Nachdem bereits die Hälfte 
der Straßenlaternen auf die 
energiesparende LED-Technik 
umgestellt wurde, erfolgt in 
Gaggenau der nächste Schritt 
hin zur Energiewende. Die 
Stadtverwaltung steigt bei der 
Energieversorgung ab 2020 
komplett auf Grünstrom der 
Stadtwerke Gaggenau um.

Die Straßenlampen in Gagge-
nau werden natürlich auch in 
Zukunft im Dunkeln mit wei-
ßem oder gelbem Licht leuch-
ten. „Grün“ wird die Straßen-
beleuchtung ab 1. Januar 2020 
durch Grünstrom der Stadt-
werke Gaggenau. Neben der 
Straßenbeleuchtung, die den 
größten Anteil am städtischen 
Stromverbrauch hat, wird die 
Stadt ab 2020 ihren komplet-
ten Stromverbrauch durch den 
nachhaltigen Grünstrom ab-
decken. Dazu gehören unter 
anderem das Rathaus, die städ-
tischen Schulen und Kindergär-
ten sowie die Feuerwehren.

Durch die Versorgung mit 
Grünstrom, und die damit 

verbundene CO2-Einsparung 
von rund 1.000 Tonnen pro 
Jahr, setzt Oberbürgermeis-
ter Christof Florus ein klares 
Zeichen für die Energiewende 
in Gaggenau. Denn mit der 
Abnahme von Grünstrom un-
terstützt die Stadt gleichzeitig 
auch die „Klima Regional För-
derer Initiative“ der Stadtwer-
ke Gaggenau. Diese investiert 
pro verbrauchte Kilowattstun-
de Grünstrom in Klimaschutz-

projekte in der Region. Ent-
scheidend ist dabei, dass die 
Projekte eine CO2-Einsparung 
mit sich bringen.

Der von den Stadtwerken an-
gebotene Grünstrom stammt 
zu 100 Prozent aus zertifizier-
ten Anlagen erneuerbarer 
Energien mit modernen Um-
weltstandards. Der größte Teil 
wird in kleinen Wasserkraft-
anlagen, die die natürliche 

Fließgeschwindigkeit und Kraft 
eines Flusses nutzen, erzeugt. 
Ein geringer Anteil wird durch 
Windkraft- oder Photovoltaik-
anlagen gewonnen. „Wir legen 
besonderen Wert darauf, dass 
unsere Grünstrom-Produzen-
ten keine Atom- oder Kohle-
kraftwerke betreiben“, erklärt 
Paul Schreiner, Werkleiter der 
Stadtwerke.

Grün laden, grün baden und 
grün surfen in Gaggenau - die 
Stadtwerke nutzen ab 1. Juli 
2019 den umweltfreundlichen 
Grünstrom nicht nur auf ih-
rem Gelände in der Theodor-
Bergmann-Straße, sondern 
auch im Murganabad, an allen 
Stromtankstellen und allen 
Verteilerkästen für das schnel-
le Internet in Gaggenau.

Bertram Müller, Leiter Vertrieb und Marketing der Stadtwerke 
Gaggenau freut sich auf weitere Klima Regional Förderer. 
 Foto: Stadtwerke
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Schmid und Ritter am Samstag im Kurpavillon.
 Foto: Rainer Metzger

Ein leuchtendes Feuerwerk zum Abschluss am Samstagabend.
 Foto: Reinhold Bauer

Kurparkfest: Zwei Tage mit Musik, Kunst und Köstlichkeiten
SAMSTAG
Neu im Programm: 
„Schmid und Ritter“
Am Samstagabend springt 
das kraftvolle Akustik Duett 
„Schmid und Ritter“ spontan 
für „Two of Us“ ein und rockt 
ab 17.30 Uhr im Kurpavillon 
in den Abend. Die beiden 
Multiinstrumentalisten Axel 
Schmid und Jochen Ritter un-
terhalten mit Gesang, Gitarre, 
Piano, Harfe und Percussion. 
Der aus Gaggenau stammen-
de Profimusiker Jochen Rit-
ter und der überregional be-
kannte Vollblutmusiker Axel 
Schmid heizen den Besuchern 
ordentlich ein.

Summernight-Concert 
von „Sinner for One”
Um 20 Uhr übernimmt die 
Band Sinner for One die Büh-
ne und spielt Lieder mit den 
Stilrichtungen Pop, Rock, Funk 
und Soul. Von Liedern aus den 
80ern bis zu aktuellen Hits ist 
von allem etwas dabei..

Lichtershow: 
Kerzenornamente 
und Feuerwerk
Die abgekühlte, laue Som-
mernacht eignet sich für ein 
ganz besonderes Erlebnis: mit 
Kerzengläsern wird ein Lich-
termeer bestehend aus Orna-
menten zusammengestellt. 
Zum krönenden Abschluss 
erleuchtet ein Feuerwerk den 
Kurpark.

Leuchtende Tierwesen 
im Kurpark
Neben den natürlich vorkom-
menden Glühwürmchen, be-
gegnen die Gäste des Kurpark-

Spektakuläre Überfahr-Rampe im Einsatz
Am Kurparkfest ist auch das 
Unimog-Museum beteiligt. 
Am Sonntagnachmittag wird 
von 14 bis 16 Uhr die mobile 
Überfahrrampe im Einsatz 
sein. Ab 13.30 ist der Sprinter 
des Unimog-Museums zwi-
schen dem Mönchhofstadion 
und dem Museum unterwegs, 
um interessierte Besucher 

zum Parkplatz des Museums 
zu bringen, auf dem die Ram-
pe aufgebaut ist. Hier können 
Besucher zwei Stunden lang 
bestaunen, wie ein Unimog 
die 100-Prozent-Steigung und 
das 100-Prozent-Gefälle der 
Rampe bewältigt. Wer Glück 
hat, kann eine Mitfahrt auf 
der Rampe gewinnen.

fests am Samstagabend noch 
ganz ungewöhnlichen Tieren. 
Die bunten Riesenfische der 
Tukkerconnexion werden ab 
Einbruch der Dunkelheit be-
leuchtet zu bewundern sein. 

Anreise und Parken
Das Festgelände ist gut zu Fuß 
zu erreichen. Im Festbereich 
gibt es keine, in näherer Um-
gebung nur sehr begrenzte 
Parkmöglichkeiten. Ausgewie-
sene Behinderten-Parkplätze 
sind beim Rotherma, beim 
Mönchhofstadion und beim 
Schloss Rotenfels vorhanden.

Es wird eine Anreise mit der 
S-Bahn empfohlen. Hier ist 
der Zugang entweder von 
der Haltestelle Bad Rotenfels 
– Schloss über die Schmelzer-
brücke möglich oder ab der 
Haltestelle Bad Rotenfels – Ro-
therma über den Badsteg mit-
ten auf die Festmeile.

Mit dem Fahrrad ist keine 
Durchfahrt möglich. Es beste-
hen begrenzte Abstellmög-
lichkeit beim Schloss, beim 
„Christophbräu“ oder beim 
Rotherma.

Informationsstände
Es gibt drei Infostände auf dem 
Gelände: an den Ein- bzw. Aus-
gängen des Parks, am Rother-
ma und vor dem Schloss sowie 
beim Mönchhofstadion am 
Beginn des Naturparkmarkts 
gleich bei der Fußgängerun-
terführung. Hier steht das Or-
ganisationsteam und Helfer 
mit Rat und Tat zur Seite. Au-
ßerdem gibt es dort kostenfrei 
das ausführliche Programm-
heft und die leuchtend grünen 
Gaggenau-Ansteck-Gänschen.

DRK
Ein Wagen des DRK ist wäh-
rend des Festbetriebs dauer-
haft mit Sanitätern besetzt 
und steht beim Kurpavillon.

Wetter
Das Fest findet bei jeder Wet-

terlage statt (außer bei extre-
men Unwetter). Bei Regen gibt 
es jedoch Programmänderun-
gen. An den Infoständen auf 
dem Festgelände sind diese 
erhältlich.

Essen und Trinken
Es gibt ein vielfältiges 
kulinarisches Angebot  beim 
Fest. Beim Kurpavillon 
verköstigen wieder zahlreiche 
Vereine die Besucher. Auch der 
Fußballverein beteiligt sich in 
der Mitte der Festmeile mit 
einem Gastronomieangebot. 
Außerdem haben die im Park 
ansässigen Gastronomen, 
wie das Bistro „Rotherma“, 
das „Christophbräu“, die 
„Schanzenbergstube“ oder 
oder das Restaurant des 
Unimog-Museums, geöffnet. 
Am Sonntag ergänzt der 
Cafebetrieb im Schloss 
Rotenfels das Angebot.

Eintritt frei
Der Eintritt zum Fest ist frei. 
Mit einem Beitrag von vier 
Euro kann jedoch der leuch-
tend grüne Anstecker in Form 
des Gaggenau-Gänschens 
erworben und somit das Fest 
finanziell unterstützt werden. 
Veranstalter ist das Kulturamt 
Gaggenau. Weitere Infos gibt 
es auf www.gaggenau.de

Am Sonntag ist eine Überfahrrampe im Einsatz.
 Foto:: Unimog-Museum
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Kunst, Musik, Tanz, Fahrzeugschau und Straßentheater – am Sonntag ist Vielfalt geboten
Kunst beim Kurparkfest
Auch Kunstliebhaber kommen 
beim Kurparkfest auf ihre Kos-
ten. Bereits zum neunten Mal 
zeigt der Gaggenauer Arbeits-
kreis Tourismus-Freizeit mit 
dem Team Jutta Mast, Hilla 
Kersting und Arnim Roth am 
So., 30. Juni, von 11 bis 19 Uhr, 
ein vielfältiges Kunstschaf-
fen. Zusammengefasst unter 
dem Titel „Kunst im Park“ prä-
sentieren bildende Künstler, 
Handwerkskünstler oder auch 
Musiker, Tänzer und Schau-
spieler ihre Werke bzw. „Per-
formances“ im Freiluftatelier 
im Kurpark.

Impressionen aus dem Frei-
luftatelier.  Foto: Foto Fabry

Außerdem erwartet die Be-
sucher des Kurparkfests die 
frei zugängliche Ausstellung 
„Weidenobjekte“ rund um 
das Schloss Rotenfels. Die frei-
schaffende Künstlerin Susan-
ne Walde ist in den Bereichen 
Objektkunst, Plastik, Installa-
tion – auch mit Naturmateri-
alien tätig. Seit 2001 leitet sie 
zudem Workshops in Schloss 
Rotenfels.

Fahrzeugschau
Die Besucher können am 
Sonntag nicht nur Oldtimer 
entlang des Mönchhofsta-
dion bewundern. Auch das 
Unimog-Museum hat am 
Festsonntag geöffnet und bie-
tet neben der Besichtigungs-
möglichkeit des Museums am 
Nachmittag von 14 bis 16 Uhr 
die Möglichkeit einer spekta-
kulären Mitfahrt im Unimog 
auf der Steilrampe.

Musik und Tanz
Musik und Tanz gibt es an 
zahlreichen Stellen und in un-
terschiedlichsten Variationen 
zu erleben. Vom Frühschop-
penkonzert im „Christoph-
bräu“, zu Mitmachangeboten 
der Musikschmiede bis hin zu 
Konzerten des Musikvereins 
Bad Rotenfels und der Band 
„2Cool“ im Kurpavillon kom-
men Musikbegeisterte den 
ganzen Tag auf ihre Kosten.

Schlossbeleuchtung
Auch in diesem Jahr werden 
das Weinbrenner-Portal und 
die Schlossfassade stimmungs-
voll beleuchtet. Vom 29. Juni bis 
nach den Kleinkunstnächten 
am 3. Juli inszeniert Manuel 
Münch im Auftrag von Schloss 
Rotenfels das Farbenspiel.

Straßentheater und 
„Performances“
Ein buntes Angebot für Groß 
und Klein findet sich auf der 
Festmeile. Vom Muh-Karussell 
zum Drachen, der akustisch 
auffällig verdaut und recycelt, 
über zum radelnden Gärtner 
bis hin zu stillen Aufbauten 
der Traberproduktionen.

Neu im Programm:  
Türkische Folklore
Der türkische Schulelternver-
ein Gaggenau beteiligt sich 
zusätzlich zu den Geschick-
lichkeitsspielen am Sonn-
tag um 15.30 Uhr am Kur-
pavillon mit Auftritten von 
zwei Folklore Gruppen. Die 
Mädchen-Folkolore-Gruppe 
Lidya Sanat und die Männer-
Folklore-Gruppe werden etwa 
20 Minuten lang ihr Können 
präsentieren.

Wie in eine andere Zeit versetzt fühlen sich die Besucher beim Fla-
nieren vorbei an der Oldtimerschau. Foto: Foto Fabry

Das Duo Spot the Drop bietet mehr als “nur Jonglage”. Hier gibt es 
artistische Meisterleistungen verpackt in eine schöne Geschichte 
zu sehen.  Foto: Melanie Maier

In diesem Jahr wird eine neue Farbkombination zu bewundern 
sein. Foto: Foto Fabry

Tafeln schildern 
Geschichte der 
Elisabethenquelle
Seit geraumer Zeit 
schildert ein so 
kompakter wie in-
formativer Text, 
der an der Außenwand des 
Quellhäuschens im Kur-
park angebracht ist, die 
Geschichte der Elisabethen-
quelle. 

Der Arbeitskreis Touris-
mus-Freizeit (AKTF) er-
gänzte diesen Text um 
zwei großformatige, be-
bilderte Tafeln, die in vier 
Kapiteln – Entdeckung der 
Elisabethenquelle, Bau der 
Trinkhalle, Badhotel Elisa-
bethenquelle, Niedergang 
des Badwesens – über die 
Zeitspanne zwischen 1820 
und 1932 und damit eine 
längst vergangene, für viele 
vergessene Zeit berichten. 

Der Text für die Tafeln 
stammt von Marianne 
Müller, für die Gestaltung 
zeichnete Otmar Schmitt 
zuständig. Die Enthüllung 
der Tafeln nimmt Bürger-
meister Michael Pfeiffer am 
So., 30. Juni, 11 Uhr, im Rah-
men des städtischen Kur-
parkfestes und der AKTF-
Veranstaltung „Kunst im 
Park“ vor. Die interessier-
te Öffentlichkeit ist recht 
herzlich eingeladen
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Oberweier präsentiert sich beim musikalischen Einkaufsabend am 5. Juli
Eine abwechslungsreiche 
Kombination aus Platzkon-
zert, Einkaufsabend und wei-
teren Aktionen erwartet die 
Besucher am Fr., 5. Juli, von 18 
bis 22 Uhr in der Gaggenauer 
Innenstadt.

Auf Initiative des Musikaus-
schusses Gaggenau präsentie-
ren sich im jährlichen Wechsel 
die Vereine der Ortsteile auf 
dem Marktplatz. In diesem 
Jahr ist Oberweier an der Rei-
he. Das Keschtedorf bietet 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Musik, Gesang 
und Tanz. Für zusätzliche 
Bewirtung und Mitmach-An-

gebote ist ebenfalls gesorgt. 
An weiteren Plätzen in der 
Stadt wird der musikalische 
Einkaufsabend erweitert, zum 
Beispiel unterhalten die Bands 
„Pat & Bimbaz“ am Kirchvor-
platz und „Moose Town Funk“ 
in der nördlichen Hauptstraße.

Natürlich darf an diesem 
Abend auch geshoppt werden. 
Denn zahlreiche Einzelhändler 
laden zu einem Einkaufsabend 
bis 22 Uhr mit attraktiven An-
geboten und Sonder-Aktionen. 

Hinweis
Die nördliche Hauptstraße von 
St. Josef bis zur Bahnhofstraße 

wird an diesem Tag wieder 
zur Fußgängerzone und daher 

zwischen 13 Uhr und 23.30 Uhr 
für Autos gesperrt.

Flaggentag der Bürgermeister für den Frieden mahnt zur atomaren Abrüstung
Rund 300 Städte des welt-
weiten Netzwerkes Mayors 
for Peace werden am Mo., 8. 
Juli, gemeinsam ein sichtba-
res Zeichen gegen Atomwaf-
fen setzen. 

Vor den Rathäusern wird die 
Mayors for Peace-Flagge ge-
hisst. Mit der Aktion wird an 
ein Rechtsgutachten des Inter-
nationalen Gerichtshofs in Den 
Haag (das Hauptrechtsspre-

chungsorgan der Vereinten 
Nationen), das am 8. Juli 1996 
veröffentlicht wurde, erinnert. 
Der IGH stellte fest, dass „eine 
völkerrechtliche Verpflichtung 
(besteht), in redlicher Absicht 

Verhandlungen zu führen und 
zum Abschluss zu bringen, die 
zu nuklearer Abrüstung in allen 
ihren Aspekten unter strikter 
und wirksamer internationaler 
Kontrolle führen."

Nachdem Vereine aus Michelbach im vergangenen Jahr zu Gast 
waren (Foto), wird dieses Mal Oberweier den Einkaufsabend mu-
sikalisch umrahmen.  Foto: StVw

Schadstoffmobil macht in Gaggenau Station
Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Rastatt macht 
darauf aufmerksam, dass das 
Schadstoffmobil am Sa., 29. 
Juni, von 8 bis 12 Uhr in Gag-
genau auf dem Parkplatz bei 
der Jahnhalle für die Annah-
me problematischer Haus-
haltsabfälle sowie kleiner 
Elektro- und Elektronikgeräte 
bereitsteht. Das Abstellen von 
Abfällen vor Beginn und nach 
Ende der Sammlung ist nicht 
gestattet. Die Abgabezeiten 
beim Schadstoffmobil sind 
einzuhalten.

Angenommen werden im 
Haushaltsbereich angefalle-
ne Dispersionsfarben, Lacke 
und andere umweltschädli-
che Chemikalien von Abbeiz-
mitteln über Klebstoffe und 
Pflanzenschutzmittel, Pinsel-
reiniger bis hin zu Spraydo-
sen, Waschmitteln und WC-
Reinigern. Darüber hinaus 
können bei der Sammlung 
Altmedikamente, Batterien 
sowie Feuerlöscher sinnvoll 
entsorgt werden. Die Annah-

me dieser haushaltsüblichen 
Problemstoffe erfolgt ge-
bührenfrei. Dies gilt auch für 
Speiseöle- und -fette sowie für 
CDs und DVDs. Kleine Elekt-
ro- und Elektronikgeräte, wie 
PC-Laufwerke, Drucker, Tele-
fone, Bohrmaschinen, Bügel-
eisen, Kaffeemaschinen sowie 
Leuchtstoffröhren und Ener-
giesparlampen können eben-
falls beim Schadstoffmobil zur 
umweltgerechten Entsorgung 
kostenlos abgegeben werden. 
Batterien und Akkus, die nicht 
fest in die Elektrogeräte einge-
baut wurden, sind vorab aus 
den Geräten zu entfernen und 
können wie die Geräte hier an-
geliefert werden.

Kostenpflichtig ist beim 
Schadstoffmobil mit 50 Cent 
je Liter die Abgabe von Altöl. 
Kostenfrei müssen alle Ver-
kaufsstellen von Motoröl Altöl 
in der dort erworbenen Men-
ge zurücknehmen. Diese Art 
der Entsorgung wird daher 
empfohlen. Einige Materialien 
und Gegenstände werden bei 

der Problemstoffsammlung 
zurückgewiesen. Nicht ange-
nommen werden zum Beispiel 
Zement-, Putz- und Kleber-
säcke. Diese Abfälle sind als 
Bauschutt zu entsorgen. Auch 
asbesthaltige mineralische Ab-
fälle und Mineralwolleabfälle 
werden beim Schadstoffmobil 
nicht angenommen. Sie sind 
gegen Gebühr bei der Entsor-
gungsanlage „Hintere Dollert“ 
in Gaggenau-Oberweier an-
zuliefern. Große Elektrogeräte 
wie Waschmaschinen, Mikro-
wellengeräte, Dunstabzugs-
hauben, Kühlgeräte, Fernseher 
und sonstige Monitore können 
ebenfalls nicht bei der Prob-
lemstoffsammlung abgege-
ben werden. Diese werden, wie 
alle anderen Elektrogeräte, bei 
der bereits genannten Entsor-
gungsanlage „Hintere Dollert“ 
und beim Wertstoffhof Bühl-
Vimbuch gebührenfrei ange-
nommen.

Dies ist der letzte Termin der 
Problemstoffsammlungen im 
Rahmen der ersten Aktion des 

Jahres. Das Schadstoffmobil 
wird ab 14. September wieder 
im Landkreis Rastatt unter-
wegs sein. Informationen zum 
Thema lassen sich über die 
Abfall-App sowie den Inter-
netauftritt unter www.awb-
landkreis-rastatt.de abrufen 
und unter der Rufnummer 
07222 3815555 erfragen.

In der Kürze  
liegt die Würze. 
Aktuell und informativ –  
mit den Kurznachrichten 
der Stadt Gaggenau immer 
auf dem neuesten Stand 
sein! 

Folgen auch Sie uns  
auf Twitter: 
www.gaggenau.de/twitter

i
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Freiolsheim feiert Dorfjubiläum: Am 6. Juli Weißes Fest
In Freiolsheim wird am Sams-
tag, 6. Juli, mit dem „Weißen 
Fest“ das 800-jährige Dorfju-
biläum gefeiert. 

Getreu dem Motto erwar-
tet die Besucher eine lange 
Tafel entlang der Schwarz-
waldhochstraße mit weißer 
Tischwäsche, weißen Serviet-

ten und Kerzen sowie weißer 
Blumendekoration. Es wird 
ein abwechslungsreiches 
Programm und kulinarische 
Köstlichkeiten angeboten. 
Eintrittskarten gibt es auf 
Anfrage unter weissesfestfrei-
olsheim@gmx.de. Sofern noch 
Restkarten vorhanden sind, 
werden diese an der Abend-

kasse verkauft. Erwachsene 
zahlen fünf Euro inklusive 
einem Glas Sekt, Kinder bis 
14 Jahre bezahlen einen Euro 
mit Sitzplatzanspruch. Ein-
lass ist ab 16.30 Uhr. Ab 21 
Uhr spielt die Live-Band Chris 
Cosmo. Das Konzert ist in der 
Eintrittskarte für das „Weiße 
Fest“ inkludiert. Wer nur das 

Konzert 
besuchen 
möchte, 
kann die 
Karten an der Abendkasse für 
acht Euro kaufen. Einlass ab 
20.30 Uhr. Weiße Kleidung ist 
erwünscht. 
Weitere Infos gibt es auf www.
gaggenau-freiolsheim.de.

Gaggenau will mit anderen Kommunen die Digitalisierung vorantreiben
Die Digitalisierung verändert 
die Gesellschaft – und macht 
auch vor den Kommunen 
nicht halt. Auch die Gagge-
nauer Stadtverwaltung möch-
te den digitalen Wandel vo-
rantreiben. Um dem gerecht 
zu werden, sollen digitale Pro-
jekte auch im Schulterschluss 
umgesetzt werden.

Zusammengetan haben sich 
hierzu die Städte Baden-Ba-
den, Bretten, Bruchsal, Bühl, 
Gaggenau, Ettlingen, Rastatt, 
Rheinstetten und Stutensee. 
Vergangene Woche tagte die 
Interkommunale Zusammen-
arbeit (IKZ) zum dritten Mal.

Moderiert und beratend be-
gleitet durch die Freiburger 
Agentur Bächle & Spree, initi-
ierte der Kommunalverbund 
bei diesem Termin Projekt-
gruppen zu fünf Themen, 
in denen fortan gemeinsam 

und arbeitsteilig Meilenstei-
ne erschlossen werden sollen. 
Mit den fünf Projektgrup-
pen sollen Grundlagen der 
Digitalisierung angegangen 
werden, die in den einzelnen 
Kommunen nur schwer um-
zusetzen seien. „Deshalb set-

zen wir auf Synergieeffekte 
und Arbeitsteilung, ohne den 
lokalen Aspekt der Digitalisie-
rung zu vernachlässigen“, be-
tont Oberbürgermeister Chri-
stof Florus den Austausch 
unter den Kommunen. In 
den Projekten E-Akte und Di-

gitaler Rechnungslauf steht 
vor allem der Informations-
austausch im Vordergrund, 
um eine möglichst rasche di-
gitale Grundstruktur in den 
Verwaltungen zu schaffen. 
Die Digitalisierung von Ser-
viceprozessen soll über die 
Arbeitsgruppe Online-Bürger-
service beschleunigt werden. 

Weitere Themen sind eine 
Online-Plattform für Vereine 
und bürgerschaftliches Enga-
gement sowie die Schaffung 
von Voraussetzungen, um die 
Infrastruktur für eine smarte 
Stadt (Smart City) aufzubau-
en.

Mit dem vergangenenTref-
fen in Bühl begann die Pro-
jektarbeit. Bis zum Sommer 
möchten die Teilnehmer erste 
Grundlagen erarbeiten, um 
dann Schritt für Schritt Maß-
nahmen umzusetzen.

Mitarbeiter der Gaggenauer Stadtverwaltung entwickeln mit be-
nachbarten Kommunen Projekte zur Digitalisierung. 
 Foto: Stadt Bühl

Kreuzung Hauptstraße/Sulzbacher Straße für endgültige Erneuerung gesperrt
Seit Montag ist die Kreuzung 
an der Hauptstraße/Sulz-
bacher Straße nicht mehr 
passierbar, da im dortigen 
Bereich die Straße eine neue 
Decke erhält.

Gesperrt ist die Zufahrt von 
der Sulzbacher Straße (aus 
und in Richtung Sulzbach) so-
wie die Hauptstraße aus und 
in Richtung Ottenau. Der Ver-
kehr wird über die Goethestra-
ße, Hans-Thoma- und Haydn-
straße umgeleitet. 

Der LKW-Zulieferverkehr 
zur LKW-Leitstelle der Firma 
Daimler erfolgt über den vor-
handenen Parkplatz an der 

Sulzbacher Straße. Die Umlei-
tung für Ottenau erfolgt über 
die Beethovenstraße und die 

Haydnstraße. Dazu können 
die Verkehrsteilnehmer über 
die Ebersteinstraße, Berliner 

Brücke in die Hauptstraße ein-
fahren.

Ab Mo., 8. Juli, ist nur noch die 
Zufahrt aus Richtung Gagge-
nau nach Ottenau links der 
Murg auf die Badener Brücke 
abgesperrt. Hier erfolgt die 
Umleitung halbseitig über 
eine Ampelregelung.

Ausdrücklich weist die Stadt-
verwaltung darauf hin, dass 
die Asphaltarbeiten unabhän-
gig von der Witterung erfol-
gen. Nach Abschluss der Res-
tarbeiten wird voraussichtlich 
Ende Juli die Baustelle ge-
räumt und der Verkehr wieder 
auf allen Spuren freigegeben.

Neue Straßendecke für die Großbaustelle.  Foto: Stadt Gaggenau
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Veranstaltungen vom 28. Juni bis 7. Juli
Freitag, 28. Juni
20 Uhr, Schlagerparty mit 
der Band „Café Oriental“ im 
KulturCafé (Steinbeis-Haus, 
Max-Roth-Straße 16, 76571 
Gaggenau-Ottenau), Veran-
stalter: KulturCafé

Samstag, 29. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
15 Uhr, Sommerfest in Mi-
chelbach, Wiesentalhalle Mi-
chelbach, Veranstalter: Mi-
chelbacher Wilderer

Samstag, 29. Juni, und 
Sonntag, 30. Juni
Kurparkfest im Kurpark Bad 
Rotenfels mit Kultur- und Fla-
niermeile unter dem Motto 
„Licht – Kunst – Musik“ mit 
Kunst im Park und Natur-
parkmarkt, Veranstalter: Kul-
turamt

Sonntag, 30. Juni
10 bis 19 Uhr, 9. Hockede om 
Linnebuggel, Lindenplatz Mi-
chelbach, Veranstalter: Gug-
gemusik Haffe-Riewer
11 bis 19 Uhr, Kunst im Park, 
oberer Kurpark Bad Roten-
fels, Veranstalter: Arbeits-
kreis Tourismus Freizeit
11 bis 19 Uhr, Naturparkmarkt 
(Kräuter und Kulinarisches), 
zwischen Christophbräu und 
Stadion 
11 Uhr, Matinee „Musik tut 
Gutes“ in Gaggenau, Ge-
meindehaus „St. Marien“ 
Gaggenau, Pfarrgemeinde 
„St. Marien“ Gaggenau
12 Uhr, Musikfrühschoppen 
„All about Jazz“, Biergarten 
im Kurpark, Veranstalter: 
Christophbräu
18 Uhr, Konzert in Oberwei-
er – Vokalensemble „Cross-

over“, Pfarrkirche St. Johan-
nes Oberweier, Veranstalter: 
St. Johannes Oberweier

Dienstag, 2. Juli
20.30 Uhr, Kleinkunstnacht 
mit HISS, Nikita Miller und 
Ariane Müller (Suchtpoten-
zial), Schlosszelt Akademie 
Schloss Rotenfels, Veranstal-
ter: Kulturamt

Mittwoch, 3. Juli
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
18.30 Uhr, Qigong auf der 
Murgwiese, Treffpunkt auf 
der Murgwiese hinter dem 
City Kaufhaus, Veranstalter: 
AK Tourismus Freizeit
20.30 Uhr, 2. Kleinkunstnacht 
(ausverkauft!), Schlosszelt 
Akademie Schloss Rotenfels, 
Veranstalter: Kulturamt

Freitag, 5. Juli
18 bis 22 Uhr, Musikalischer 
Einkaufsabend mit den Ver-
einen aus Oberweier, Mark-
platz Gaggenau, Veranstal-
ter: Stadt Gaggenau

Samstag, 6. Juli
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
10 Uhr, Trommelfieber, Fuß-
gängerzone beim Josef-Treff 
Gaggenau, Veranstalter: 
Schule für Musik und darstel-
lende Kunst
10.35 Uhr, Kirchen-Tour de 
Murg, Startpunkt am Stadt-
bahnhof Freudenstadt, Ver-
anstalter: Evangelische Kir-
che Gaggenau
15 Uhr, Dorfführung Ottenau, 
Merkurhalle Ottenau, Ver-
ansalter: Arbeitskreis Touris-
mus Freizeit
Ab 17 Uhr, Weißes Fest – 800 

Jahre Freiolsheim, an der 
Schwarzwaldhochstraße, 
Veranstalter: Ortschaftsrat, 
Vereine aus Freiolsheim und 
Stadt Gaggenau, ab 20:30 
Uhr Einlass Konzert „Cris Cos-
mo & Band“ (nur Abendkasse 
8 Euro)

Samstag, 6. Juli, bis 
Montag, 8. Juli
Handballfest in Bad Roten-
fels, an der Turnhalle des 
Turnerbunds Bad Rotenfels, 
Veranstalter: Turnerbund 
Bad Rotenfels, Beginn ist 
am Samstag um 17 Uhr, am 
Sonntag und Montag jeweils 
um 10 Uhr

Samstag, 6. Juli, und 
Sonntag, 7. Juli
Schwimmbadfest in Ottenau, 
Kuppelsteinbad Ottenau, 
Veranstalter: Schwimmbad-
verein Kuppelsteinbad, Be-
ginn ist am Samstag um 15 
Uhr, am Sonntag um 10 Uhr

Sonntag, 7. Juli
17 Uhr, Schülerkonzert, Ge-
meindesaal St. Marien, Ver-
anstalter: Schule für Musik 
und darstellende Kunst
18 Uhr, Kurkonzert mit Ak-
kordeon-Orchester Bernbach, 
Kurpark Bad Rotenfels, Ver-
anstalter: Stadt Gaggenau

Dauerveranstaltungen:
In der Sonderausstellung 
„Der Unimog als Baumeister“ 
bis 17. November des Uni-
mog-Museums, dreht sich 
alles um den Unimog und 
seine vielfältigen Einsätze in 
der Bauwirtschaft von den 
40er-Jahren bis heute. 

Die Ausstellung kann zu den 
Öffnungszeiten des Muse-
ums besichtigt werden.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Diese Woche  
im Josef-Treff
Do., 27. Juni, 15 bis 18 Uhr,
Hofgut Aspichhof mit Back-
waren, Milchprodukten 
und Wurst. Der Aspichhof 
beschäftigt derzeit elf Men-
schen mit Behinderungen 
und stellt vielfältige land-
wirtschaftliche Produkte 
her. Es wird Kaffee und Ku-
chen angeboten.

Sa., 29. Juni,  
8.30 bis 14 Uhr,
Kuchenverkauf der Kinder-
krippe Spielwiese.
Die weiteren Termine des 
zweiten Quartals sind im 
aktuellen Flyer aufgelistet, 
der im Rathaus und in zahl-
reichen Geschäften in der 
Innenstadt ausliegt..

Schließzeiten im 
Murganabad
Das Murganabad ist am Sa., 
29. Juni, So., 30. Juni, Sa., 6. Juli, 
So., 7. Juli, Sa., 20. Juli sowie 
am So., 21. Juli, geschlossen. 
Aufgrund anstehender Repa-
ratur- und Wartungsarbeiten 
bleibt das Murganabad von 
Sa., 27. Juli, bis voraussichtlich 
So., 8. Sept., geschlossen. Die 
Stadtverwaltung bittet die Ba-
degäste um Verständnis.

Landratsamt  
am 4. Juli ab 12 Uhr 
geschlossen
Aufgrund einer internen Ver-
anstaltung sind am Do., 4. Juli, 
ab 12 Uhr alle Dienststellen 
des LRA Rastatt geschlossen.

In Gaggenau ist das Jugendamt 
mit Allgemeinem Sozialem 
Dienst und Psychologischer 
Beratungsstelle, Forstamt, 
Flüchtlingssozialberatung, Kfz-
Zulassungsbehörde und Pfle-
gestützpunkt betroffen.

Bei dringenden Notfällen wird 
empfohlen, sich direkt mit der 
örtlichen Polizeidienststelle in 
Verbindung zu setzen.
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Zuhause gesucht

Kira. Foto: Tiere brauchen 
Freunde
Kira ist sieben Monate alt und 
eine „Mali-Hündin“. Von ih-
rem Herrchen durfte sie schon 
ein wenig Erziehung erfahren, 
der sie aber aufgrund einer be-
ruflichen Veränderung abge-
ben musste. Sie ist sehr schlau 
und lernt schnell.

Mo ist etwa zehn Monate alt 
und ist ein schlankes Misch-
lingsmädchen. Sie ist ver-
träglich mit anderen Hunden 
und Katzen. Derzeit lebt sie 
auf einem privaten Pflege-
platz und kann dort besucht 
werden.

Sky ist etwa zwei Jahre alt, 
kastriert und verträglich mit 
anderen Hunden. Sky ist ein 
braver und aufmerksamer 
Mischlingshund.

Am Sa., 6. Juli, 11 Uhr, wird 
die neu eingerichtete Auf-
fangstation am Baden-Air-
park mit einer Sommerparty 
eröffnet. Treffpunkt ist zwi-
schen der Polizeihundestaf-
fel und der Hundepension. 
Für Essen und Trinken ist 
gesorgt. Es werden selbst-
gemachte Marmelade und 
zahlreiche Hundeartikel an-
geboten. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgen 
die Tier- und Musikfreunde 
„ääfach annerschd“ aus der 
Pfalz. An diesem Tag wer-
den zudem Informationen 
zur Hundepension gegeben, 
die ab Januar 2020 wieder 
vom Verein "Tiere brauchen 
Freunde" geführt wird. Der 
Erlös kommt dem Tierschutz-
verein zugute.

Tiere brauchen Freunde Ba-
den-Baden, www.tiere-brau-
chen-freunde.de, Tel. 07221 
9929770

JuFaZ Offene Werkstätten - 
jeweils dienstags - 15 bis 17 Uhr
Zu immer anderen Themen 
sind wir in unseren Werkstät-
ten kreativ, wie zum Beispiel 
in der Holzwerkstatt bei klei-

nen Werkeleien, in der Krea-
tivwerkstatt bei schönen Bas-
telarbeiten oder in der Küche 
mit leckeren Kochangeboten. 
Neue Teilnehmer sind jeder-
zeit willkommen. Das Ange-

bot ist kostenfrei. Anmeldung 
nicht erforderlich.

Nächste Termine:
2. Juli Feuerwehr-Werkstatt
9. Juli Garten-Werkstatt

Termine                           und

  Mehrgenerationentreff informiert

Mehrgenerationentreff informiert:

Samstag wieder Frühstück
Am Sa., 29. Juni, 9 Uhr, findet 
das Frühstück der Generatio-
nen im neuen Restaurant des 
Helmut-Dahringer-Hauses 
statt. Neben einem üppigen 
Frühstück ergibt sich auch die 
Gelegenheit andere Menschen 
kennenzulernen und in das Ge-
spräch zu kommen. Die ehren-
amtlichen Helfer bereiten ein 
großzügiges Frühstücksbuffet 
vor. Hierzu werden Jung und 
Alt sowie ausländische Mitbür-
ger eingeladen.

Heute Qigong
Am heutigen Do., 27. Juni, 16 
Uhr, finden Qigong-Übungen 
im Gymnastikraum des Hel-
mut-Dahringer-Hauses statt. 
Qigong stärket das Wohlbe-

finden und sind für jedermann 
geeignet, auch für Menschen 
mit gesundheitlichen Ein-
schränkungen. Die Übungen 
nehmen Einfluss auf die Ener-
gie im Körper, harmonisieren 
die Lebensenergie und führen 
zu besserem Wohlbefinden. 
Hierzu laden Trainer Manfred 
Hecker und die Sprechergrup-
pe Mehrgenerationentreff in-
teressierte Bürger ein.

Lachyoga
Die nächsten Lachyoga-Übun-
gen finden am Sa., 13. Juli, 
10.30 Uhr, im Gymnastikraum 
des Helmut-Dahringer-Hau-
ses oder, je  nach Witterung 
vor dem Haus auf dem Rasen 
statt. Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich. Alle Inter-

essierten sind hierzu einge-
laden. Neue Teilnehmer sind 
jederzeit willkommen.

Kein Französisch
Derzeit finden keine Franzö-
sisch-Übungen statt. Nach 
einer Pause wird rechtzeitig 
bekanntgegeben, wann die 
Übungen wieder beginnen. 

Info: Für die Veranstaltungen 
des Mehrgenerationentreffs 
werden keine Geld-Beiträge 
erhoben. Um die Unkosten zu 
decken, ist der Mehrgenerati-
onentreff jedoch auf Spenden 
angewiesen. Für Rückfragen 
steht das Mitglied der Spre-
chergruppe Mehrgenerati-
onen-Treff Heinz Goll, Tel. 
07225 3129 zur Verfügung.

Musikschule

Vernissage im Kursana Domizil „Haus Franziskus“
Am heutigen Do., 27. Juni, 
18.30 Uhr, präsentieren Künst-
lerinnen der Schule für Musik 
und darstellende Kunst, Gag-
genau, ihre Werke im Kursana 
Domizil, Haus Franziskus, Lui-
senstraße 39, in Gaggenau.

Die kommende Ausstellung 
bietet einen Einblick in die 
Arbeiten der Kursteilneh-
merinnen, die im Fachbereich 

„Kunst" unter der Leitung von 
Christina Humpert aktiv sind. 

Die ausstellenden Künstlerin-
nen sind: Rosi Adam, Carolin 
Bracht, Martina Gerling, Gaby 
Giese, Ellen Holler, Mary Im-
mer, Beate Klumpp, Frieda-
Maria Krebs-Neu, Irene Mer-
kel, Bärbel Reinauer, Brigitte 
Seeger, Inge Stoll, Carmen 
Zittel.

Unterschiedliche Maltechni-
ken, abstrakte und figürliche 
Themen werden zu sehen 
sein. Die musikalische Umrah-
mung erfolgt durch die Musik-
schule Gaggenau.

Die Exponate werden für etwa 
vier Wochen zu sehen sein 
und können zu den üblichen 
Zeiten besichtigt werden. Der 
Eintritt ist frei.

Bürgersprechstunde bei Oberbürgermeister Florus am 11. Juli
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei Oberbürgermeis-
ter Christof Florus findet am 
Do., 11. Juli, zwischen 14.30 
und 16.30 Uhr statt. Florus 
empfängt an einem persön-

lichen Gespräch Interessier-
te in seinem Dienstzimmer 
im ersten Obergeschoss des 
Rathauses (Zimmer-Num-
mer 138). Anmeldungen oder 
Terminvereinbarungen mit 

genauer Uhrzeit sind nicht 
erforderlich. 

Lediglich etwas Geduld ist 
mitzubringen, falls es zu 
Wartezeiten kommen sollte.
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Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95. und ab 100. Geburtstag

1. Juli, 80 Jahre
Hamide Kurt, Kolpingstraße 18, Gaggenau
1. Juli, 75 Jahre
Rolf Tschan, Markgraf-Wilhelm-Straße 53, Bad Rotenfels
1. Juli, 70 Jahre
Cemil Sönmez, Kolpingstraße 16, Gaggenau
1. Juli, 70 Jahre
Bernhard de Jonge, Alois-Degler-Straße 5, Gaggenau
2. Juli, 75 Jahre
Albert Lang, Wißstraße 41, Gaggenau
2. Juli, 70 Jahre
Yvonne Brnic, Viktoriastraße 28, Gaggenau
2. Juli, 70 Jahre
Jean Jourdan, Steinfeldstraße 14, Freiolsheim
3. Juli, 85 Jahre
Mathilde Huck, Hugo-Junkers-Straße 1, Gaggenau
4. Juli, 85 Jahre
Jutta Tillner, Eichelbergstraße 100, Bad Rotenfels
4. Juli, 80 Jahre
Wolfgang Thomas, Heinrich-Zille-Straße 3, Ottenau
5. Juli, 75 Jahre
Radojka Stoiljkovic, Mühlstraße 8 c, Bad Rotenfels
5. Juli, 70 Jahre
Arife Yildirim, Josef-Vogt-Straße 29, Ottenau
6. Juli, 80 Jahre
Ana Margeta, Thekla-Wickert-Weg 2, Bad Rotenfels
6. Juli, 70 Jahre
Michael Weingardt, Rubensstraße 18, Ottenau
6. Juli, 70 Jahre
Wolf-Dieter Klotz, Viktoriastraße 12, Gaggenau
7. Juli, 85 Jahre
Ruth Poppe, Flößerstraße 18, Hörden
7. Juli, 70 Jahre
Urszula Ostynowicz, Hansjakobstraße 8, Gaggenau

Aktiv gegen die hochallergene Ambrosia 
- LUBW bittet um Meldung von Fundorten
Im Juli beginnt die hochall-
ergene Beifuß-Ambrosie zu 
blühen und verbreitet ihre 
Pollen in warmen Wintern bis 
in den Dezember. Zu Beginn 
der Sommermonate ist die 
Pflanze bereits zu erkennen 
und ihre Bekämpfung vor der 
Blüte besonders wirkungsvoll.

Wie kann man Ambrosia 
Funde melden?
Auf der LUBW-Webseite „Am-
brosia-Bestände melden“ sind 
die Merkmale der Pflanze gut 
beschrieben und die verschiede-
nen Meldemöglichkeiten über-
sichtlich erläutert. Diese reichen 
von einem Formular zur manu-
ellen Eingabe über Meldung per 
E-Mail bis hin zur App „Meine-
Umwelt“, mit deren Hilfe Be-
stände von unterwegs melden 
kann. Wichtig ist, ein Foto der 
Pflanze zu machen, da die Bei-
fuß-Ambrosie oft mit anderen 
Pflanzen verwechselt wird. Die 
Meldung sollte genaue Anga-
ben zum Fundort, zu Größe und 
Anzahl der Pflanzen enthalten.

Ein Problem für Gesundheit 
und Landwirtschaft
Schon geringe Mengen der 
Pollen in der Atemluft können 
bei Allergikern Reaktionen wie 
Heuschnupfen, Bindehautrei-
zungen und Asthma auslösen. 
Neben dem Gesundheitspro-
blem ist die Ambrosia auch 
für die Landwirtschaft eine 
Problempflanze, denn sie ist 
ein Ackerunkraut, das inten-
sive Bekämpfungsmethoden, 
beispielsweise einen erhöhten 
Herbizideinsatz, mit sich bringt.

Klimawandel beschleunigt 
den Vormarsch der Ambrosia
Beifuß-Ambrosien kommen 

schon seit vielen Jahrzehnten 
sporadisch im Land vor. Ihre 
Samen wurden beispielsweise 
durch Verunreinigung von Vo-
gelfutter eingeschleppt. Mit 
den wärmeren und längeren 
Sommern, können die Samen 
der Pflanzen regelmäßiger 
und in großen Mengen heran-
reifen. Es ist damit zu rechnen, 
dass die Ambrosie zukünftig 
flächendeckend im Land sehr 
gute Ausbreitungsbedingun-
gen vorfindet und somit anzu-
treffen sein wird.

Bekämpfung der Pflanze
Jetzt ist ein günstiger Zeit-
raum, die Art zu bekämpfen. 
Sie ist so weit entwickelt, dass 
man sie erkennen kann, blüht 
aber meist noch nicht. Im eige-
nen Garten ist es einfach, klei-
nere Mengen an Ambrosien 
durch Ausreißen selbst zu be-
kämpfen. Sie sollte unbedingt 
nur mit Handschuhen ausge-
rissen und über den Restmüll 
entsorgt werden, also nicht 
über die Biotonne. Bereits die 
Berührung mit den behaar-
ten Stielen der Pflanzen kann 
eine Kontaktallergie auslösen. 
Blüht die Pflanze bereits, soll-
te man diese Arbeit nur mit 
Mund- und Nasenschutz und 
langer Kleidung durchführen. 

Eine spätere Nachkontrolle 
des Bestandes ist ratsam, da 
sie oftmals wieder austreiben 
kann, wenn die Wurzel nicht 
entfernt wurde. Weiterfüh-
rende Informationen sind auf 
den folgenden Webseiten 
der LUBW zu finden: Medien-
übergreifende Umweltbeob-
achtung/Klimawandel – Bio-
logische Folgen/Neobiota/
Ambrosia.

Ambrosia-Pflanzen sind meist entlang an Straßen, in Blühstreifen 
und an Ackerrändern zu finden.  Foto: LUBW
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Medizinische Ratgeber  
aus dem Mankau Verlag

Bauer, Namiah:
Freudensprung: wie das 
Wunschkind leichter kommt 
. - 2019. - 206 S.
ISBN 978-3-86374-512-7 
SY: Vco
Die Kinderwunschberaterin 
und ehemalige Betroffene 
Namiah Bauer baut als Bot-
schafterin eine Brücke zwi-
schen der werdenden Mama 
und ihrem ungeborenen Kind. 
Sie erklärt leicht verständlich, 
wie Sie mit ihrem Wunschkind 
in Kontakt treten und es in Ihr 
Leben einladen können. Liebe-
volle Übungen und wirksame 
Affirmationen unterstützen 
Sie dabei, in die Stille zu gehen 
und die Kinderseele zu fühlen.

Holl, Maria:
Gewitter im Kopf: Migräne 
und Kopfschmerzen nachhal-
tig stoppen: die Maria-Holl-
Methode, 2019. - 158 S.
ISBN 978-3-86374-496-0 
SY: Vel 9
Egal, ob Kopfschmerzen, 
Schlafstörungen, Tinnitus, 
Reizdarm oder Bluthochdruck 
die Autorin, empfiehlt die 
nach ihr benannte Methode 
MHM. Das körperorientierte 
Programm, eine Kombina-
tion aus Achtsamkeit, TCM, 
Selbstmassage und Bioener-
getischer Analyse, soll den 
energetischen Zustand des 
Körpers wieder ins Gleichge-
wicht bringen und außerdem 
gegen negative Gedanken 
oder Blockaden wirken. Ziel 
ist, wieder ein schmerzfreies 
und entspanntes Leben zu 
führen.

Sachbücher  
aus dem Motorbuch Verlag

Schneider, Peter:
John Deere: Die Traktoren aus 
Mannheim, 2019. - 367 S.: Ill. 
(farb.) 
ISBN 978-3-613-04145-5 
SY: Wkm 4
Der Autor legt mit diesem 
Band die komplette Baurei-
hen-Chronik der in Deutsch-
land gebauten Landmaschi-
nen und Traktoren vor. Alle 
Typen, Formen und Varianten 
werden umfassend vorge-
stellt. Die ultimative Mono-
graphie zum Thema John 
Deere.

Reichl, Eugen:
Mondwärts - der Wettlauf ins 
All: 50 Jahre Mondlandung, 
2019. - 224 S. 
ISBN 978-3-613-04196-7 
SY: Wko 5
2019 jährt sich die Mondlan-
dung zum 50. Mal - erstmals 
betraten Menschen einen 
anderen Himmelskörper. Bis 
heute lässt sich kaum fassen, 
welche unglaubliche techno-
logische Leistung dies dar-
stellt - vor allen Dingen mit 
den technischen Möglichkei-
ten der 1960er-Jahre. Angerei-
chert mit den herausragenden 
Grafiken von Dietmar Röttler 
wird im Buch mit prächtigen 
Bildern das Geschehen ange-
messen beschrieben.

Kulinarisches  
aus dem Riva Verlag

Täufer, Elisa:
Zuckerfrei mit Kindern: über 
70 einfache Rezepte für die 
ganze Familie; ohne Haus-
haltszucker und künstliche 
Süßstoffe, 2019. - 190 S.: Ill. 
(farb.)
ISBN 978-3-7423-0972-3 
SY: Xeo 29 Kinder
Zuckerfreie Ernährung für Kin-
der? Ja, das geht, wenn man 
den Kindern die natürliche 
Süße von Lebensmitteln na-
hebringt und Alternativen zu 
klassischen Süßigkeiten zeigt. 
Die Autorinnen, zeigen dir in 
diesem Buch, was du beach-
ten musst, und liefern dir Wis-
senswertes rund um Zucker 
und Zuckerersatz sowie Tipps 
und Tricks für den Familien-
alltag. Außerdem verraten sie 
dir ihre 70 liebsten zuckerfrei-
en Rezepte, die dir mit Leich-
tigkeit gelingen und Kindern 
richtig gut schmecken.

Plumb, Laura:
Ayurveda-Kochbuch für Ein-
steiger: über 100 Rezepte, die 
den Körper ins Gleichgewicht 
bringen, 2019. - 240 S.
ISBN 978-3-7423-0637-1 
SY: Vek 3
Das Ayurveda-Kochbuch für 
Einsteiger gibt Ihnen einen 
Überblick über die Grund-
prinzipen des Ayurveda, eine 
5-Schritte-Anleitung zur ay-
urvedischen Ernährung inklu-
sive eines Tests, mit dem Sie 
Ihren individuellen Körpertyp 
oder Dosha bestimmen kön-
nen.

Genussvoll Abnehmen
mit dem Riva Verlag

Meiselbach, Bettina:
Abnehmen mit Konjak: 55 
Rezepte mit Konjaknudeln, 
-reis und -mehl, die satt und 
schlank machen, 2019. - 110 S. 
: Ill. (farb.) 
ISBN 978-3-7423-0951-8 
SY: Vcl 3
Erfolgsbloggerin Bettina Mei-
selbach geht in ihrem Buch 
auf die Vorteile von Konjak 
ein, erklärt alle Produktformen 
und liefert auch gleich die 55 
besten Rezepte von Pudding, 
Pfannkuchen, Shake, Brot und 
Porridge mit Konjakmehl bis 
zu leckeren Nudel- und Reis-
gerichten.

Weidenbach, Lina:
Schlank mit Kuchen und Brot: 
50 leckere Rezepte zum ge-
nussvollen Abnehmen, 2019. 
- 125 S.
ISBN 978-3-7423-1004-0 
SY: Vcl 3
Dieses Buch zeigt Ihnen 50 Re-
zepte für kalorienarme Varian-
ten von klassischen Leckereien 
wie Brownies, Zimtschnecken, 
Pizza und Baguette, die so le-
cker schmecken, dass Sie das 
Original gar nicht vermissen 
werden. So lassen sich ganz 
nebenbei jede Menge Kalori-
en einsparen. Die Rezepte sind 
einfach, und gelingen auch 
Back-Einsteigern.
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Kultur in Gaggenau

Informationsveranstaltung zum Projekt „Bio-Obst von Streuobstwiesen“
Die Erhaltung heimischer 
Steuobstwiesen, die für den 
Naturschutz und die Nah-
erholung wertvolle Biotope 
darstellen, steht außer Frage. 
Aber wie können diese Streu-
obstflächen auch wirtschaft-
lich sinnvoll genutzt werden?

Ziel des Projektes „Bio-Obst 
von Streuobstwiesen“ des 
Landkreises Rastatt ist es, 
gemeinsam mit den Bewirt-
schaftern in der Praxis zu klä-
ren, ob die Bio-Zertifizierung 
der Streuobstflächen als 
Möglichkeit genutzt werden 

kann, höhere Erlöse aus deren 
Bewirtschaftung zu erzielen. 
Den Obst- und Gartenbauver-
einen, bei denen eine Vielzahl 
von Streuobstbaum-Besitzern 
organisiert sind, soll im Projekt 
eine besondere Rolle zukom-
men. Aus den vorhandenen 
Strukturen der Vereine sollen 
mit fachlicher sowie organi-
satorischer Unterstützung Er-
zeugergruppen für biologisch 
erzeugtes Streuobst entwi-
ckelt werden. 

Das Landratsamt Rastatt in-
formiert am Di., 16. Juli, 17 Uhr, 

im Landratsamt über die Mög-
lichkeiten und Voraussetzun-
gen der Bio-Zertifizierung von 
Streuobst. 

Nach einer Einführung zu 
verschiedenen Modellen der 
Biozertifizierung von Streu-
obstwiesen erläutern die 
Streuobst-Initiative Karlsruhe 
und der Förderverein Ortenau-
er Streuobst-Anbau aus Of-
fenburg ihre Organisation und 
ihr Vorgehen beim Anbau von 
ökologisch erzeugtem Streu-
obst. Dabei wird die Öko-Zer-
tifizierungsstelle LACON aus 

Offenburg darlegen, wie die 
Bio-Zertifizierung praktisch 
durchgeführt wird. Ebenfalls 
sind bei der Veranstaltung re-
gionale Saftereien anwesend, 
die Interesse an Bio-Streuobst 
haben. Interessierte Obst- und 
Gartenbauvereine bzw. Natur-
schutzinitiativen sowie Streu-
obstbesitzer sind eingeladen. 

Information und Anmeldung 
bis 10. Juli beim Landratsamt 
Rastatt, Landwirtschaftsamt, 
Tel. 07222 3814551 oder per 
E-Mail an amt35@landkreis-
rastatt.de.

Missa gloriosa  
in der Markuskirche Gaggenau
Ein musikalisch besonders 
ausgestalteter Gottesdienst 
wird am kommenden So., 
30. Juni, um 10.30 Uhr in der 
Evang. Markuskirche stattfin-
den. 

Das Vocalensemble „Fon-
te Vocale“ aus Baden-Baden 
wird unter Leitung von Caro-
la Bertsch und Siegfried Engl 
an der Orgel, die Missa glori-
osa von Hans-André Stamm 
aufführen. Die Ensemblemit-
glieder sind: Gudrun Engl, 
Cornelia Leiber, Marie-France 
Steiner - Sopran, Frauke Zim-
mermann, Stephanie Schegk - 
Mezzosopran, Liesel Görtz und 
Christine Neuss - Alt.
Hans-André Stamm ist ein 

deutscher Komponist und 
Organist. Als Siebenjähriger 
erhielt Stamm den ersten Mu-
sikunterricht. Vier Jahre spä-
ter folgten erste Auftritte als 
Organist. Als Dreizehnjähriger 
spielte er seine erste Schall-
platte ein. 

Von 1973 bis 1976 studierte er 
Orgel am Conservatoire Royal 
de Musique in Lüttich bei Hu-
bert Schoonbroodt. Es folgte 
ein Studium der katholischen 
Kirchenmusik an der Robert 
Schumann Hochschule in Düs-
seldorf. 

Er lebt heute als freischaffen-
der Komponist und Organist in 
Leverkusen.

"Musik in St. Marien - Musik tut Gutes"
Bei der Open-Air-Matinee am 
So., 30. Juni, um 11 Uhr (nach 
dem 10 Uhr-Gottesdienst) im 
Innenhof des Gemeindezent-
rums von St. Marien, Gagge-
nau, Bismarckstraße 51 kon-
zertiert das mit Musikern der 
Philharmonie Baden-Baden 
besetzte Merkur Streichtrio, 
Leonidas Karampoulat, Violine, 

Agata Zieba, Viola, Heather Mo-
seley, Violoncello zusammen 
mit Pascual Centelles, Fagott. Es 
werden Werke von F. Devienne, 
L. v. Beethoven, Z. Kodály und B. 
H. Garfield musiziert. 

Bei ungünstiger Witterung 
wird die Veranstaltung ins Ge-
meindehaus verlegt.

Klassik-Musik im Innenhof von St. Marien mit Musikern der Phil-
harmonie Baden-Baden.  Foto: privat

Noch Restkarten für erste Kleinkunstnacht

Für die erste Kleinkunstnacht 
mit Nikita Miller, Hiss und Ari-
ane Müller am Di., 2. Juli, gibt 
es noch Restkarten. Die zwei-
te Kleinkunstnacht mit Bernd 
Kohlepp, Markus Zink und Uli 
Boettcher am Mi., 3. Juli, ist 
bereits ausverkauft. Jährlich 
finden die Kleinkunstnächte 
im Schlosszelt Rotenfels statt.

Nikita Miller tritt bei der ersten 
Kleinkunstnacht auf. 
 Foto: Diana Birk

DAS FAMILIENHALLENBAD IM  
HERZEN VON GAGGENAU 

GANS VIEL SPAß 
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AUS DEN ARBEITSKREISEN

Kräuterwanderung am 29. Juni
Der AK Umwelt und Natur in 
Kooperation mit dem Kneipp-
Verein Gaggenau lädt zur 
Sommerkräuterwanderung 
mit Ulrike Antonia Sztatec-
sny am Sa., 29. Juni, 14 Uhr, 
ein. Die Kräuterexpertin nach 
Kneipp wird die Anwendung 
der Kräuter des Sommers für 

Küche und Gesundheit erläu-
tern. Man darf sich auf einen 
informationsreichen Nach-
mittag freuen.

Treffpunkt ist bei der Kul-
turhalle Bad Rotenfels, die 
Dauer der Veranstaltung be-
trägt rund drei Stunden. An-

meldungen zur Wanderung 
nehmen Sztatecsny, Tel. 0157 
56234494, und Hans-Jörg Ball, 
Tel. 07225 2593, entgegen. 

Die Teilnahmekosten betra-
gen zehn Euro, Mitglieder 
des Kneipp-Vereines zahlen 
sechs Euro.

Geführte Rad-Touren  
und Wandern im Murgtal
Die Radsaison hat begonnen – 
und der Murgtäler Radexpress 
fährt bis zum 20. Oktober je-
den Sonn- und Feiertag von 
Heidelberg aus. Im Juli gibt es 
zudem drei geführte Touren 
jeweils an Samstagen. Am Sa., 
6. Juli, ist bei einer Kirchen-
tour der Start um 10.45 Uhr 
am Stadtbahnhof in Freuden-
stadt. Entlang der Strecke sind 
verschiedene Besichtigungen 
und Führungen in evangeli-
schen und katholischen Kir-
chen geplant. Der Ausklang ist 
ab 16 Uhr an der Radfahrerkir-
che in Hörden mit einer klei-
nen Bewirtung. Gelegenheit 
zur Weiterfahrt besteht für 
die Radler aus dem unteren 
Murgtal mit dem Radexpress 
Richtung Rastatt-Karlsruhe 
und für die Radler aus dem 
oberen Murgtal mit den fahr-
planmäßigen Stadtbahnzü-
gen mit Halt in Hörden.

Am Sa., 13. Juli, ist der Start der 
Tour de Murg um 10.45 Uhr am 
Stadtbahnhof Freudenstadt. 
Betreut wird die Fahrt von 
Frank Eisold vom Gaggenauer 
Arbeitskreis Tourismus-Frei-
zeit und seinem Team. Stopps 
sind eingeplant in Friedrichs-
tal (Tal der Hämmer) bei der 
Erzgrube Sophia, im Sensen-
museum sowie gegen 12 Uhr 
(als Getränkehalt) am Rosen-
platz bei der Baiersbronn Tou-
ristik. Weitere Stopps gibt es 
bei der Klosterkirche in Klos-
terreichenbach sowie an der 
Landesgrenze Schönmünzach 
für einen besonderen Halt 
zum Vespern. Die Tour führt 
weiter über Forbach (Holzbrü-
cke), Weisenbach (Heimat-
museum, mit einem Stopp 
zur Verköstigung) und dann 
vorbei an der Klingelkapelle 
Gernsbach. Der gemütliche 
Abschluss ist gegen 16 Uhr bei 
der Radfahrerkirche in Hörden 
mit einer kleinen Bewirtung. 
Am Sa., 20. Juli, fährt erstmals 
der Nationalparkexpress bis 
Baiersbronn. Bei einem Aus-
stieg in Forbach werden Wan-
derern und Bikern gesonderte 
Programme angeboten. 20 

Personen können 
an der Biker-Tour teilnehmen, 
an der Wander-Tour maxi-
mal 30 Personen. Anmeldung 
hierzu direkt beim National-
park. Die Aktion wird beglei-
tet durch die Tourist-Infos des 
Zweckverbands „Im Tal der 
Murg“, die Baiersbronn Touris-
tik, den AK Tourismus-Freizeit 
und die Nationalparkverwal-
tung.

Für die Teilnehmer der Rad-
touren besteht eine Helmpf-
licht. Aufgrund der begrenz-
ten Teilnehmerzahl und der 
Versicherungspflicht ist eine 
Anmeldung für alle Touren 
erforderlich unter Tel. 07442 
84140 oder E-Mail: service@
baiersbronn.de 

Für den Nationalparkexpress 
unter Tel.: 07449 929 98444, 
E-Mail: veranstaltung@nlp.
bwl.de

Der Radexpress führt spezielle 
Fahrradwagen mit und hält in 
Rastatt 9.21 Uhr, Kuppenheim 
9.26 Uhr, Gaggenau 9.33 Uhr, 
Gernsbach 9.41 Uhr, Weisen-
bach 9.50 Uhr, Forbach-Gaus-
bach 9.58 Uhr. Die Ankunft 
am Stadtbahnhof Freuden-
stadt ist um 10.31 Uhr. Unter-
stützt wird die Tour de Murg 
durch das Medizinische Be-
treuungsteam Gaggenau, die 
Naturbackstube Weber, den 
Verein für Heimatgeschichte 
Hörden, die AOK Baden-Würt-
temberg und die Evangelische 
Kirchengemeinde. Weitere In-
fos unter www.bwegt.de und 
www.bahn.de und bei www.
aktf-gaggenau.de

TB Bad Rotenfels setzt Kooperation  
mit AK Tourismus-Freizeit fort

Der TB Bad Rotenfels setzt 
nach der erfolgreichen Be-
teiligung an „Gesundheit im 
Park 2018“ seine Kooperation 
mit dem AK Tourismus-Frei-
zeit fort. Unter dem Motto 
„Sport im Park“ bietet sich 
das Gelände im Kurpark und 
besonders rund um die Kon-
zertmuschel ideal an, um ver-
schiedene Übungen im Frei-
en zu präsentieren. Von der 
Geschäftsstelle des TB Bad 
Rotenfels wurden folgende 
Termine übermittelt:

Faszien-Training im Park, 
mittwochs um 19 Uhr  
am 3., 10., 17., 24. Juli
Faszien sind alle faserigen 
Bindegewebsstrukturen im 
Körper. Sie sorgen für Hal-
tung und verhindern Rücken-
schmerzen. Ziel des Faszien-
Trainings ist, die Erneuerung 
durch spezifische Trainingsak-
tivitäten anzuregen, um einen 
seidig geschmeidigen faszia-
len Ganzkörperanzug aufzu-
bauen. Treffpunkt ist an der 
Konzertmuschel im Kurpark 
Rotenfels. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Bei Regen fällt das 
Sportangebot aus.

Yo-Pi-Ta (Yoga-Pilates im 
Flow), montags um 19 Uhr  
am 8. Juli, 22. Juli, 12. August
Die Kombination aus Yoga, Pi-
lates und Tanz ergibt ein per-
fektes Workout, das zu mehr 
Körperspannung und Gelassen-
heit führt. Dabei handelt es sich 
um ein Ganzkörpertraining, das 
Atemtechnik, Kraftübungen, 
Koordination und Stretching 
sowie Faszien-Training kom-
biniert. Sportinteressierte sind 
herzlich willkommen. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Treffpunkt 
ist an der Konzertmuschel im 
Kurpark. Bei Regen fällt das 
Training aus.

Zumba im Park, mittwochs 
etwa um 20 Uhr (Uhrzeit 
steht noch nicht genau fest) 
am 7. Aug., 14. Aug.
An der Konzertmuschel fin-
det die Sommerferienaktion 
„Zumba® im Park“ statt. Teil-
nehmen können alle Bewe-
gungsfreudigen. Die Aktion ist 
kostenlos und unverbindlich.
Anmeldung und weitere Infor-
mationen bei Bettina Stößer 
unter 0170 4044663. Ansons-
ten einfach vorbeikommen 
und mitmachen.

Zu den Sommer-Angeboten des TB Bad Rotenfels im Kurpark ge-
hört Zumba.  Foto: S. Guhl/TB Bad Rotenfels
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  BILDUNG

Realschule

Hartmut Föry verabschiedet
Im Rahmen der jährlichen 
Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der Realschule 
der Stadt Gaggenau wurde in 
diesem Jahr der langjährige 
Vorsitzende Hartmut Föry ver-
abschiedet. Föry und auch seine 
Frau Andrea Föry waren der Re-
alschule über lange Jahre ver-
bunden und dabei stets für die 
Schulgemeinschaft engagiert.

Zunächst stand Hartmut Föry 
mehrere Jahre als Elternbei-
ratsvorsitzender an der Spitze 
dieses schulischen Gremiums 
und wechselte im Anschluss 
an die Spitze des Fördervereins 
der Realschule als erster Vor-
sitzender. Er betonte in seinen 
Worten zur Verabschiedung 
die enge, vertrauensvolle und 
freundschaftliche Zusammen-
arbeit sowohl im Vereinsteam, 
als auch mit der Schulleitung. 
Insgesamt hinterlässt Harmut 
Föry seinem Team ein sehr gut 
bestelltes Feld, somit kann der 
Verein weiterhin der Schulge-
meinschaft unterstützend zur 
Seite stehen. Aus persönlichen 
Gründen gab Föry nun seinen 
Rückzug bekannt und stand 

im Rahmen der Wahlen nicht 
mehr für das Amt des ersten 
Vorsitzenden zur Verfügung. 
Trotz einiger Anläufe bleibt 
die Position auch vorerst un-
besetzt. Die weiteren Ämter 
innerhalb der Vorstandschaft 
konnten durchweg besetzt 
werden, sodass nun die am-
tierende zweite Vorsitzende 
Isabell Müller mit ihrer Wie-
derwahl und dem Vorstand-
steam zunächst die Arbeit des 
Vereins fortführen wird.

Schriftführerin Bettina Agosti-
ni und Schulleiter Axel Zerrer 
bedankten sich jeweils mit 
kleinem Präsent und Anerken-
nung für das von Föry geleiste-
te Engagement und wünsch-
ten ihm alles Gute. 

Die Aktivitäten und Unterstüt-
zungsbereiche des Förderver-
eins sind dokumentiert und ein-
sehbar über die vereinseigene 
Homepage: www.förderverein-
rsg.de oder die Homepage der 
Realschule: www.realschule-
gaggenau.de. Interessierte, die 
den Verein unterstützen oder 
mitarbeiten wollen, sind jeder-
zeit willkommen.

Axel Zerrer, Hartmut Föry und Bettina Agostini. (v.l.n.r.). 
 Foto: Realschule Gaggenau

Merkurschule
Einladung zum Schulfest
„Ich höre und vergesse, ich 
sehe und behalte, ich tue und 
verstehe.“ Nach diesem Zitat 
von Konfuzius möchte die 
Merkurschule ihre Projekttage 
zum Thema „Natur“ gestalten. 
Die Ergebnisse werden von 
den Schülern zum Sommer-

fest am 6. Juli präsentiert. 
Dazu werden alle Eltern und 
Interessierten eingeladen. 
Zwischen 11 und 16 Uhr bietet 
der Förderverein Mittages-
sen und danach Kaffee und 
Kuchen an. Ein buntes Pro-
gramm wird von den Schülern 
der Merkurschule vorbereitet

Ludwig-Guttmann-Schule
Wasserschaden
In der Außenstelle der Ludwig-
Guttmann-Schule in Gag-
genau-Bad Rotenfels ist ein 
erheblicher Wasserschaden 
entstanden. Laut Pressestelle 
des Landratsamtes war das 
Verbindungsstück einer Rohr-
leitung defekt, so dass unbe-
merkt große Wassermengen 
ins Gemäuer fließen konnten. 
Wände seien feucht, der Est-
rich nass und das Wasser ste-
he in mehreren Räumen im 
Boden. Die benachbarte krei-
seigene Erich-Kästner-Schule 
(EKS) hat sich spontan berei-
terklärt zu helfen, indem sie 
zusammenrückt und der LGS 
zwei Schulräume zur Verfü-
gung stellt, so dass der Unter-
richt weiterlaufen kann. Wie 
das Landratsamt mitteilt, läuft 

die Schadensbeseitigung. Gut-
achter sind im Einsatz, die den 
Gebäudeschaden analysie-
ren und den Sanierungsplan 
aufstellen, der umgehend 
umgesetzt werden soll. Die 
Arbeiten sollen bis zum Schul-
jahresbeginn 2019/2020 ab-
geschlossen sein. Landrat Toni 
Huber dankte beiden Schulen 
für das gemeinsame schnelle 
Handeln, insbesondere dem 
Lehrerkollegium der EKS mit 
Schulleiter Manuel Metzmaier 
für die unbürokratische Hilfe. 
Dies sei nicht selbstverständ-
lich, zumal die EKS ebenfalls 
voll belegt ist. Die schnelle 
Abwicklung des Versiche-
rungsschadens und die Wie-
derherstellung des normalen 
Schulbetriebes für beide Schu-
len habe oberste Priorität.

  FEUERWEHR AKTUELL

Gesamtstadt
Die für Mi., 3. Juli, vorgesehe-
ne Führungskräfteschulung 
muss auf einen späteren Zeit-
punkt verlegt werden.

ABC-Einheit
Am Do., 27. Juni, 18.30 Uhr, 
Übung der ABC-Einheit im 
Rettungszentrum.

Abteilung Gaggenau
Am Mo., 1. Juli, 19 Uhr, Übung 
der Führungsgruppe und der 
Atemschutzgeräteträger im 
Rettungszentrum.

Abteilung Ottenau
Am Mo., 1. Juli, 19.30 Uhr, Übung 
der Abteilung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Bad Rotenfels
Am Mo., 1. Juli, 19 Uhr, Zugaus-
bildung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Freiolsheim
Am Do., 27. Juni, 19 Uhr, Übung 
der Abteilung, und am Mo., 1. 
Juli, 19 Uhr, Übung der Atem-
schutzgeräteträger, jeweils im 
Feuerwehrhaus.

Abteilung Hörden
Am Fr., 28. Juni, 19 Uhr, Übung 
der Abteilung im Feuerwehr-
haus.

Abteilung Michelbach
Am Sa., 29. Juni, 17.30 Uhr, 
Übung der Abteilung im Feu-
erwehrhaus.

Abteilung Oberweier
Am Mo., 1. Juli, 19 Uhr, Übung 
der Abteilung im Feuerwehr-
haus.

Abteilung Selbach
Am Sa., 29. Juni, 17 Uhr, Übung 
der Abteilung im Feuerwehr-
haus.

Abteilung Sulzbach
Am Do., 27. Juni, 19 Uhr, Übung 
der Abteilung im Feuerwehr-
haus.

Feuerwehr in Bewegung –  
fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgrup-
pe Fitness und Gesundheit: 
dienstags 18.30 Uhr am Feuer-
wehrhaus Ottenau

  Bei Feuer 112
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SENIOREN
Seniorenrat
Neues Angebot des Seniorenrates: Senioren-Yoga
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Yoga-
Vital Studio, das vor kurzem in Gaggenau neu eröffnet hat, Yoga 
speziell für Senioren an.
Yoga verbessert das Körpergefühl, kräftigt Gelenke und Mus-
keln, stärkt die Konzentration und den Gleichgewichtssinn. 
Durch gezielte Übungen entspannen sich Körper und Geist, die 
Durchblutung und der Lymphfluss werden gestärkt. Zum Ken-
nenlernen bietet das YogaVital Studio eine kostenlose Senioren-
Schnupper-Yoga-Einheit am Mo., 8. Juli, 9.30 Uhr im YogaVital 
Studio Gaggenau, Hauptstraße 91 an (Hintereingang ehemals 
Post). Mitzubringen sind bequeme Kleidung, eine leichte Decke 
und wärmere Socken. Ab dem 15. Juli findet wöchentlich mon-
tags Senioren-Yoga statt. Hierfür kann vor Ort eine 10er-Karte 
für 100 Euro erworben werden.

Internetcafé
Am Do., 27. Juni, 14 bis 17 Uhr, hat das Internetcafé geöffnet. Das Be-
raterteam des Seniorenrates wird Fragen im Umgang mit Medien 
wie PC, Laptop, Tablet und Smartphone besprechen und lösen. Eine 
Beratungseinheit dauert etwa eine Stunde. Es wird eine Gebühr 
von fünf Euro erhoben. Das eigene Gerät ist mitzubringen.

Sprechstunde des Seniorenrates mit Anmeldung
Die Sprechstunde des Seniorenrates wird an jedem zweiten 
und vierten Freitag im Monat vormittags im Rathaus Zimmer 
Nr. 133 angeboten. Dort werden Fragen zu rechtlichen und so-
zialen Problemen beantwortet. Terminanmeldungen erfolgen 
bei Gerrit Große unter der Nummer 07225 4174 oder über E-Mail 
seniorenrat-gaggenau@web.de. Am Fr., 12. Juli, wird die nächste 
Sprechstunde bei entsprechender Anmeldung angeboten.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fitness-Center Murgtal in 
der Leopoldstraße 1 in Gaggenau bieten am Dienstag von 9 bis 
9.45 Uhr und am Mittwoch von 9 bis 9.45 und von 9.45 bis 10.30 
Uhr Übungseinheiten in der Rückenstraße (Muskelaufbautrai-
ning und Gymnastik) an unter professioneller Anleitung einer 
ausgebildeten Rückenschullehrerin. Interessierte können sich 
jeweils dienstags oder mittwochs diesem Training ohne vorhe-
rige Anmeldung anschließen. Zur
Teilnahme werden normale Trainingsbekleidung und ein Hand-
tuch benötigt - eine normale Sportgesundheit ist ausreichend.
Weitere Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.
wordpress.com und http://senratgagg.wordpress.com

KERNSTADT

TERMINE KERNSTADT

Donnerstag, 27. Juni
14 Uhr, Musikalischer Nachmittag beim Rentner- und Senioren-
club Gaggenau, Gemeindehaus St. Josef, Veranstalter: Rentner- 
und Seniorenclub St. Josef Gaggenau

Sonntag, 30. Juni
11 Uhr, Matinee „Musik tut Gutes“ in Gaggenau, Gemeindehaus 
„St. Marien“ Gaggenau, Pfarrgemeinde „St. Marien“ Gaggenau

Prostata Selbsthilfegruppe Landkreis Rastatt - Infoveranstaltung
Bei jedem sechsten Mann über 50 wird heute ein Prostatakrebs 
festgestellt. Mit zunehmenden Alter steigt die Wahrscheinlichkeit 
an Krebs zu erkranken. Doch im frühen Stadium macht der Krebs 
keine Beschwerden. Hat ein Prostatakarzinom aber gestreut kann 
er die Lebensqualität einschränken, auch wenn er nicht zum Tode 
führt. Darum sollte jeder Mann ab 40 Jahre zur Vorsorge gehen, 
bei einem familiären Risiko noch früher. Untersuchungen haben 
gezeigt dass Gene Einfluss auf die Entstehung des Krebses ha-
ben. Dr. Victor Garlonta, Oberarzt der Urologie am Städtischen 
Klinikum Karlsruhe, spricht zu den Themen: Früherkennung und 
schonende Behandlung; Vermeidung von Übertherapie; Wann ist 
die Untersuchung sinnvoll?; Die Entwicklung der Fusionsbiopsie 
Fokale Therapie (eine minimalinvasive Organ erhaltende Behand-
lung) des Prostatakarzinoms im Frühstadium. Die Veranstaltung 
findet im Rahmen der Vortrags- und Informations-Reihe der 
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs-Landkreis-Rastatt am Fr., 5. Juli, 
um 17 Uhr, im Gemeindezentrum der Herz-Jesu-Kirche in Rastatt, 
Stadionstraße 3, statt. Eingeladen sind alle interessierten Frauen 
und Männer. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Besuch 
ist unverbindlich und kostenfrei. Weitere Informationen: Telefon 
07229 2179, 07222 817834, 07222 914270, 07225 4195 Anton Kreiß, 

Karpfenstraße 8, 76437 Rastatt, E-Mail: proshgra@gmx.de, Web-
seite: www.prostata-shg-lkr-rastatt.de

KIRCHEN KERNSTADT
St. Marien St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 28. Juni
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Sonntag, 30. Juni
Kollekte für den Hl. Vater (Peterspfennig)
9.30 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
10 Uhr Eucharistiefeier; anschl. Matinee mit dem Merkur 
Streichtrio
Montag, 1. Juli
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe
Dienstag, 2. Juli
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus

St. Josef St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 28. Juni
18.30 Uhr hl. Messe; anschl. eucharistische Anbetung
Samstag, 29. Juni - Kollekte f. d. Heiligen Vater (Peterspfennig)
18 Uhr Vorabendmesse - Kirchweih - der Kirchenchor singt u.a. 
Teile aus der "Missa in honorem St. Anonii de Padua" von H. We-
bel; anschl. Ehrungsabend vom Kirchenchor im Gemeindehaus
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Sonntag, 30. Juni - Kollekte f. d. Heiligen Vater (Peterspfennig)
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. Gemeinde
Mittwoch, 3. Juli
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Donnerstag, 4. Juli
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Gemeinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau
evang-kirche-gaggenau.de
Donnerstag, 27. Juni
17.30 - 19 Uhr „Luchssippe“ (Jungpfadfinder), Jahrgang 2005 - 
2006, Gemeindehaus Ottenau, Leitung: Desirée Groß und Rai-
ner Klix (Infos unter gdesi15@aol.com)
Frauenkreis Bad Rotenfels Trifft sich um 20 Uhr zur Buchbespre-
chung mit Antje Czinzel.
Freitag, 28. Juni
17.30 - 19 Uhr Bibermeute“, Wölflinge, Jahrgänge 2007 - 2009, 
Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Desirée Groß, Gemein-
dehaus Ottenau
17.30 - 19 Uhr „Braunbärsippe“, Pfadfinder, Jahrgänge 2003 und 
älter, Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Gemeindehaus 
Ottenau
Sonntag, 30. Juni
9 Uhr Musikalischer Gottesdienst „Missa gloriosa“ von Hans-
André Stamm, Vokalensemble „Fonte Vocale“. Leitung Carola 
Bertsch; Gudrun Engl, Cornelia Leiber, Marie-France Steiner (So-
pran); Frauke Zimmermann, Stephanie Schegk (Mezzosopran); 
Liesel Görtz, Christine Neuss (Alt); Siegfried Engl (Orgel); Walter 
Bradneck (Orgel)
Montag, 1. Juli
19.30 Uhr Probe Kirchenchor, Markuskirche
Dienstag, 2. Juli
18.30 Uhr Probe der Half Past Six Singers, Markuskirche
Mittwoch, 3. Juli
18.30 Uhr Probe Posaunenchor, Markuskirche
Donnerstag, 4. Juli
17.30 - 19 Uhr „Luchssippe“ (Jungpfadfinder), Jahrgang 2005 - 
2006, Gemeindehaus Ottenau, Leitung: Desirée Groß und Rai-
ner Klix (Infos unter gdesi15@aol.com)

Neuapostolische Kirche

Gaggenau, Grittweg 10 /Ecke Bismarckstraße

Freitag, 28. Juni
19 Uhr Jugendorchesterprobe in KA-West
20 Uhr Jugendsingstunde in KA-West
Samstag, 29. Juni
10 Uhr Einführung neues Lehrwerk für Sonntagsschule - einge-
laden sind alle Sonntagsschullehrkräfte des Bezirks. Bitte um 
Anmeldung über die Vorsteher. 
10 Uhr Kids-aktiv-on-tour Straußenfarm Rülzheim
Altpapiersammlung durch Jugend in KA-Knielingen
Sonntag, 30. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließender Chorprobe
11.30 Uhr Vorsteherausflug für Vorsteher aktiv und i. R. mit Fami-
lie und Witwen der Vorsteher
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. Weitere Infos und 
Rückblicke auf www.nak-karlsruhe.de/gaggenau

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 a, Internet: www.jw.org 

Donnerstag, 27. Juni
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Video: Einführung in das Bibelbuch Philipper

Bibellesen: Philipper 1 - 4. Gesprächsvorschläge
19.30 Uhr Unser Leben als Christ
Video: Wer hat die Kontrolle? Du oder die Technik?
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Buch: „Jesus - der Weg, die Wahrheit, das Leben!“
Jesus sendet 70 Jünger zum Predigen aus.

Sonntag, 30. Juni
10 Uhr öffentlicher Vortrag: Tust du, was Gott von dir verlangt?
10.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeitschrift "Der Wachturm": 
Jehova hilft dir im Kampf gegen böse Geister.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit herzlich willkommen.
Internet: www.jw.org

Liebenzeller Mission

Innerhalb der evangelischen Landeskirche - Gottesdienst in der 
Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses, Bismarckstraße 6

Sonntag, 30. Juni
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de

Sonntag, 30. Juni
10 Uhr Gottesdienst, dabei Kindergottesdienst
15.30 Uhr SERVICIU DIVIN ROMÂNESC (Rumänischer Gottes-
dienst). (Persoana de contact (Kontakt): Adi Stoica, Tel. 0151 
40208270)

Evang. Gemeinde der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der Markuskirche, Friedrich-
straße 49 in Ottenau. Anfragen unter Telefon 07225 984006.

Samstag, 29. Juni
12.30 Uhr
Sonntag, 30. Juni
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen

Versammlung Bad Rotenfels, Wörtelstraße 5, Telefon 07225 
2179

Sonntag, 30. Juni
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 3. Juli
19 Uhr Gebetsstunde

Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de

Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, 
Inselstraße 5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Telefon 07225 
987393.

Evang. Verein für innere Mission

Augburgischen Bekenntnisses

Freitag, 28. Juni
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, Bismarckstraße 6
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KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT  

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags um 20.15 Uhr im Gemeinde-
haus St. Josef statt. Interessierte Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich willkommen.

Junger Chor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags von 19 bis 20.15 Uhr im Ge-
meindehaus St. Josef statt. Das Repertoire des Ensembles für 
Frauen und Jugendliche ab elf Jahren reicht von Popsongs über 
Neugeistliches Lied bis hin zu klassischen Chorwerken aus aller 
Welt. Interessierte Sängerinnen sind herzlich willkommen.

kfd St. Josef/St. Marien
Dekanatswallfahrt
Herzliche Einladung zur Tages- und Dekanatswallfahrt am Mi., 
10. Juli. Es geht nach Bad Rippoldsau/Schappach in die Wall-
fahrtskirche Mater Dolorosa. Beginn ist um 14.30 Uhr mit einer 
Meditation und um 15 Uhr mit einem Gottesdienst. Abfahrt ist 
um 8.30 Uhr am Bahnhof und 8.35 Uhr an St. Marien und danach 
am Gemeindehaus in Rotenfels. Wir haben in Alpirsbach eine 
Klosterbesichtigung geplant und im Anschluss ist eine Einkehr 
vorgesehen. Ein Unkostenbeitrag wird erhoben. Anmeldungen 
bitte an Ulla Kockler, Tel. 07225 913211.

Evangelische Kirchengemeinde Gaggenau
„Bwegt“ - Natur und spirituelle Momente 
bei der Kirchen-Tour de Murg
Das neue Mobilitätskonzept des Landes Baden-Württemberg 
„Bwegt“ lädt von Mai bis Oktober jeden Sonntag zu Ausflügen 
mit dem RADEXPRESS Murgtäler ins Murgtal mit seiner wild-
romantischen Natur ein. Am 6. Juli startet der Radexpress mit 
einem Sonderzug mit Zusteigemöglichkeiten in Ludwigshafen 
über Mannheim, Heidelberg, Bruchsal, Karlsruhe, Rastatt, Kup-
penheim, Gaggenau, Gernsbach, Weisenbach, Forbach und 
Baiersbronn nach Freudenstadt. Die Fahrradmitnahme ist kos-
tenlos. Die evangelische Kirchengemeinde Gaggenau bietet an 
diesem Tag eine geführte Kirchen-Tour de Murg an. Die Tour 
unter der Leitung von Stefan Fritz und Team startet um 10.45 
Uhr am Freudenstädter Stadtbahnhof mit Halt an der Micha-
elskapelle in Friedrichstal und Kirchen in Klosterreichenbach, 
Forbach, Weisenbach-Au und Gernsbach. Es gibt viel zu hören, 
zu sehen und zu erleben, was Menschen zum Kirchenbau bewo-
gen hat und welche Geschichte mit den Gebäuden verbunden 
ist. Jede Kirche bietet ihre Besonderheiten, die Menschen frü-
her und heute einladen, zur Ruhe zu kommen und dabei ihren 
Weg zu Gott und zu sich selbst zu finden. Natur genießen auf 
dem Weg, Impulse aus den Kirchen und Begegnungen mit Men-
schen sollen den Tag zu einem besonderen Erlebnis machen. 
Oberkirchenrat Dr. Matthias Kreplin, der auf der Tour mitfährt, 
hält die Andacht und im Anschluss sind alle recht herzlich zu ei-
nem Imbiss eingeladen. Eine rechtzeitige Anmeldung über die 
Baiersbronn Touristik, Tel. 07442 84140, ist notwendig, da nur 
eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist. Auf der Tour besteht 
Helmpflicht. Fahrzeiten des Murgtäler Radexpress: Gaggenau 
BF 9.33 Uhr Gernsbach BF 9.41Uhr Weisenbach 9.50 Uhr Forbach 
(Schwarzwald) 9.58 Uhr Raumünzach 10.04 Uhr Schönmünzach 
10.10 Uhr Baiersbronn BF 10.22 Uhr Freudenstadt Stadt 10.31 Uhr 
Freudenstadt HBF. Weitere Infos unter www.bwegt.de, www.
kvv.de, www.vgf-info.de, www.bahn.de. Mit den Fahrpreisange-
boten Baden-Württemberg Ticket sowie den Tageskarten Regio 
X Solo und Regio X Plus für 5 Personen können die Fahrradzüge 
benützt werden. Der Kauf der Fahrscheine ist an den Fahraus-
weisautomaten an den Haltestellen oder bei den örtlichen Ver-
kaufsstellen möglich.

VEREINE KERNSTADT

Boule Petanque
Spielen auf dem Annemasseplatz bei der Jahnhalle
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils ab 14 Uhr und sonntags 
ab 10 Uhr trifft sich die Gaggenauer Spielgemeinschaft Boule 
auf dem Annemasseplatz bei der Jahnhalle. Schnuppergäste 
sind herzlich willkommen.

DLRG Gaggenau
Schwimmtraining
Am Mo., 1. Juli, findet wieder unser Schwimmtraining 
im Murganabad Gaggenau statt: 18 bis 18.45 Uhr für Kinder 
(sechs bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, Kinder (acht bis zehn 
Jahre), 19.30 bis 20.15 Uhr Jugend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 bis 
21.30 Uhr Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 bis 21.30 Uhr offenes 
Schwimmen. Einlass ist jeweils eine Viertelstunde früher. Bitte 
pünktlich erscheinen und Ausweis mitbringen. Schnuppergäste 
willkommen, sie müssen jedoch bereits schwimmen können.

Fliegergruppe Gaggenau
Große Flugstrecken und ein Tag der offenen Tür
Die Fliegergruppe Gaggenau und der Aeroclub Baden-Baden 
veranstalten am So., 30. Juni, 10 - 18 Uhr, bei freiem Eintritt ein 
Flugplatzfest für die ganze Familie. Es werden Mitflugmöglich-
keiten im Segel- und Motorflug geboten. Mitglieder beider Ver-
eine zeigen mit rasanten Jet- und Großmodell-Vorführungen ihr 
Können. Flugsimulator und physikalische Flugexperimente sind 
weitere Angebote. Für die jüngeren Besucher gibt es eine Hüpf-
burg. Für das leibliche Wohl ist gesorgt, über das Segelfliegen 
wird informiert. Dieses Jahr wurden schon über 17.500 Strecken-
kilometer von Baden-Oos geflogen, die weitesten gingen über 
600 Kilometer - bis an die Schweizer Grenze im Süden sowie 
nach Nürnberg und wieder zurück. Der Pfälzer Wald sowie Kai-
serslautern und Pirmasens wurden ebenfalls angeflogen. Beim 
Streckenflug orientieren sich die Segelflieger an den Wolken wo 
sie kreisend Höhe gewinnen. Zwischen den Wolken geht es mit 
teilweise über 200 km/h zur nächsten Wolke. An guten Tagen 
können Schnittgeschwindigkeiten von über 100 km/h erflogen 
werden. Die Ausbildung zum Piloten wird am Flugplatz Baden-
Oos von ehrenamtlich tätigen Fluglehrern durchgeführt und 
kann schon mit 14 Jahren begonnen werden. Infos: www.Flie-
gergruppe-Gaggenau.de www.aeroclub-baden-baden.de

Flugbetrieb
Jeden Sonntag findet bei schönem Wetter Flugbetrieb auf dem 
Flugplatz in Baden-Oos statt: Ab 11 Uhr Schnupperflüge Segel- 
und Motorflug, Einfahrt beim Decathlon.

Tag der offenen Tür
Am So., 30. Juni, 10 - 18 Uhr bei freiem Eintritt. Rundflüge mit Mo-
tor- und Segelflugzeug, Modellflugvorführungen, Flugsimulator, 
Kinderprogramm, Bewirtung auf dem Flugplatz Baden-Oos.

Harmonika-Vereinigung Gaggenau
Proben
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Senioren) montags von 20 
bis 22 Uhr sowie des ersten Orchesters mittwochs 20 bis 22 Uhr 
im Vereinsheim der Stadt Gaggenau, 3. OG, Musikersaal. Neue 
Spielerinnen und Spieler sind jederzeit herzlich willkommen.

Kneipp-Verein
Kurse
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchinger findet freitags 
von 18 bis 19 Uhr in der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg) 
statt. Der Pilates-Kurs mit Fr. Büchinger findet montags von 17 
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bis 18 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstraße 30 a, statt. 
Walking Montag, Mittwoch und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark 
Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, Bushaltestelle.

Tautreten im Kurpark Bad Rotenfels
Wir laden alle Interessierten ein, an den vier Samstagen im Mo-
nat Juni am Tautreten im Kurpark teilzunehmen. Das Tautreten 
fördert die Durchblutung der Füße, das feuchte Gras massiert 
die Haut wohltuend. Tautreten am Morgen vitalisiert und er-
frischt nicht nur den Körper, sondern fördert durch Abhärtung 
auch das menschliche Immunsystem und beugt so Erkältungen 
und anderen Infektionen vor. Wir treffen uns um 7.30 Uhr bei 
der Konzertmuschel im Kurpark Bad 
Rotenfels. Wir laufen barfuß durch das taufrische Gras. Im An-
schluss machen wir unter der Leitung von Frau Büchinger eine 
Morgengymnastik. Infos unter Tel. 07225 2593.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Dienstags 20 bis 21.30 Uhr im städtischen Vereinsheim, Ecke 
Haupt-/Eingang Konrad-Adenauer-Straße über "Sport-Fischer". 
Interessierte Sänger sind herzlich willkommen. Kontakt: Telefon 
07225 1305.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Sommertreff am Naturfreundehaus Bonora
Am So., 30. Juni findet der Sommertreff am Naturfreundehaus 
Bonora zum Grillen, Singen, Spielen und Reden statt. Es ist eine 
kurze und eine längere Wanderung sowie eine Radtour vom 
Murgtal aus zum Treffen geplant. Infos und Anmeldung bis 26. 
Juni bei Ute Herden, Tel. 07224 50438.

Abendtour
Am Mi., 3. Juli, findet eine Abendtour statt. Diese genussvolle 
Abendtour verläuft in Bad Herrenalb auf dem Quellenerleb-
nispfad entlang der romantischen Alb. An 16 Stationen erfährt 
man Wissenswertes über die verschiedenen Quellen (7 km). Im 
Anschluss ist eine Einkehr geplant. Treff: 18 Uhr Bhf-Gernsbach 
(Fahrgemeinschaft). Info: Agnes Pliester, Tel. 07224 4473.

Panthers - Gaggenau

Von Sa., 6. bis Mo., 8. Juli, feiern die Panthers Gaggenau ihr Gar-
tenfest in der TBR-Vereinshalle. Am Samstag beginnt das Fest um 
17 Uhr. Besucher können sich ab 19 Uhr auf die Musikkapelle Bad 
Rotenfels freuen. Am So., 7. Juli, ist Festbeginn um 10 Uhr. Es wird 
ein Sportprogramm für Kinder geboten und der TBR Spielmanns-
zug ist an diesem Tag zu sehen. Am Sonntag, ab 11 Uhr, sind ein 
Schulturnier sowie ein Turnier der örtlichen Vereine organisiert. 
Mittagstisch gibt es am Sonntag sowie am Montag ab 12 Uhr. 
 Foto: Panthers Gaggenau

Reservistenkameradschaft  

Murgtal Gaggenau
Monatsversammlung
Am kommenden Fr., 28. Juni, findet unsere Monatsversamm-
lung statt. Wir haben diesmal eine "Outdoor Sitzung" geplant. 
Treffpunkt bitte um 18 Uhr in der Karlstraße 11 in Bad Rotenfels. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Im Anschluss der Besprechung 
wird gegrillt. Kalte Getränke stehen bereit. Wer nicht teilnimmt 
bitte eine kurze Absage an Christian Ackermann senden. Infos 
unter: rk-murgtal@web.de

Schachclub Gaggenau
Trainingsabend
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr sind alle 
Bürger jeder Altersklasse eingeladen. Spielort: Hauptstraße 30a, 
2. OG. Interessenten können sich unter Telefon 07225 78582 oder 
01623848002, E-Mail: schachclubgaggenau@googlemail.com 
melden.

Schwarzwaldverein
Wanderung rund um den Schanzenberg
Die Schwarzwaldverein Gaggenau wandert am So., 30. Juni,
vom Kurpark Bad Rotenfels über den Schanzenberg ein Stück 
der Murgleiter entlang zur Jägertanne. Über die Bildeichhütte 
und die Krappenlochklamm geht es wieder zurück zum Kurpark. 
Gehzeit ca. 2.15 Std. mit ca. 150 m im Auf- u. Abstieg. Einkehr 
nach Ende der Wanderung beim Kurparkfest möglich
Gästewanderer herzlich willkommen. Treffpunkt: 11 Uhr am 
Infostand des Schwarzwaldvereins Gaggenau im Kurpark Bad 
Rotenfels (In der Nähe des Eingangs zum Sportplatz). Führung: 
Elke Heinz, Tel. 07225 4919.

Mittwochswanderung
Am Mi., 3. Juli, fahren wir mit der Bahn nach Huzenbach. Von 
dort geht es durch das Tal des langsam ansteigenden Seebachs 
auf den Silberberg. Über die Höhe des Silberberges wandern 
wir mit schöner Aussicht nach Schönmünzach. Höhenunter-
schied 170 m im Auf- und Abstieg. Einkehr am Ende der Tour. Die 
Gehzeit beträgt maximal 2 Stunden bei ca. 6,5 km. Gäste sind 
herzlich willkommen. Treffpunkt ist um 9.40 Uhr der Bahnhof 
Gaggenau. Wanderführer sind Gisela und Franz Holtz, Telefon 
07225 3724.

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe 1, dienstags und freitags 16.30 bis 
17.45 Uhr. Nachwuchsgruppe II, dienstags und freitags 17.30 
bis 18.30 Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags und freitags 
17.45 bis 19 Uhr. Wettkampfmannschaft I, dienstags und freitags 
18.45 bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neueinsteiger, Infos und 
vorherige Anmeldung unter Tel. 07225 72414.

Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II; Donnerstag, 17 bis 18 Uhr 
COPD, jeweils im Goethe-Gymnasium. Infos bei Willi Wunsch, 
Tel. 07225 3639 (AB).

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 
Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen 
beim 1. Vorstand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de

Keine Übungsstunden an Pfingsten
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Der Verein der Hundefreunde Gaggenau weist darauf hin, dass 
am Pfingstwochenende, 9. und 10 Juni, keine Übungsstunde 
und keine Welpenschule stattfinden.

EINRICHTUNGEN KERNSTADT

Hans-Thoma-Schule
Ferienbetreuung in den Pfingstferien
Die erste Woche der Pfingstferien stand ganz unter dem Motto 
Bewegung, Spiel und Spaß. Ein Praktikant konstruierte mit den 
Kindern ein luftbetriebenes Raketenfahrzeug mit dem die Kin-
der ein Wettrennen veranstalteten. Die Jungen und Mädchen 
freuten sich über viel Zeit in der Sporthalle und Besuche auf dem 
Gaggenauer Abenteuerspielplatz. Mit italienischen Gerichten 
verköstigte uns die Mensaangestellte. 
In der zweiten Woche der Pfingstferien verbrachten die Schü-
ler viele Tage mit dem Wasserschlauch und Wasserbomben 

auf dem Schulhof. Ein Zoobesuch stand ebenfalls auf dem Pro-
gramm, bei dem die Kinder vieles über verschiedene Tiere lernen 
konnten. Am letzten Tag der Ferien wurde gemeinsam mit den 
Kindern Spaghetti mit Pesto gekocht.

Ein Besuch im Zoo stand ebenfalls auf dem Programm. 
 Foto: Hans-Thoma-Ganztagsschule

OTTENAU

TERMINE OTTENAU

Freitag, 28. Juni
17 Uhr, Hockete in Ottenau, Merkurhalle Ottenau, Veranstalter: 
Musikverein Harmonie Ottenau

Samstag, 6. Juli, und Sonntag, 7. Juli
Schwimmbadfest in Ottenau, Kuppelsteinbad Ottenau, Ver-
anstalter: Schwimmbadverein Kuppelsteinbad, Beginn ist am 
Samstag um 15 Uhr, am Sonntag um 10 Uhr

Samstag, 6. Juli
15 Uhr, Dorfführung Ottenau, Merkurhalle Ottenau, Veranstal-
ter: Arbeitskreis Tourismus Freizeit

Jahrgang 1932/33
Unser nächster Treff ist am Mo., 1. Juli, im Gasthaus "Krone" Sel-
bach. Treffpunkt um 15.45 Uhr an der Haltestelle Merkurhalle. 
Einkehr um 16 Uhr.

Jahrgang 1957/Merkurschule
Jahrestreffen bei Edith am Fr., 5. Juli. Abfahrt um 18 Uhr an der 
Spoga Ottenau. Info: Volker.

KIRCHEN OTTENAU

St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

Katholisches Pfarramt
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 30. Juni
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 1. Juli
15 Uhr Friedensrosenkranz

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Ökumenischer Seniorenkreis Ottenau
Herzliche Einladung zum ökumenischen Seniorennachmittag 
am Mi., 10. Juli, 14.30 Uhr im Gemeindehaus St. Jodok in Ottenau. 

Die Gäste erleben einen Mundartvortrag mit dem „Bruddler aus 
dem Achertal“, Otmar Schnurr. Er hatte schon vor zwei Jahren 
die Besucher begeistert und wird sicher auch jetzt wieder mit 
seinen amüsanten Geschichten mitten aus dem Leben für gute 
Unterhaltung sorgen.

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Spielenachmittag für Jung und Alt
Am Di., 2. Juli, findet vor der Sommerpause der nächste Spie-
lenachmittag beim DRK-Ortsverein Ottenau statt. Es werden 
Brett-, Karten- und Würfelspiele angeboten. Gerne kann auch 
ein Lieblingsspiel mitgebracht werden. Das Spielen bringt Ab-
wechslung in den Alltag und Sie treffen nette Leute. Es ist eine 
Brücke zum Kennenlernen anderer Menschen. Das Treffen ist 
im DRK Zentrum, ab 14.30 Uhr in der Rudolf-Harbig-Straße 14 in 
Ottenau. Für Fragen stehen Marie-Josèe Mogel, unter Tel. 07225 
77616 oder Ilse Framhein, Tel. 07225 74258, zur Verfügung.

Schachclub Ottenau
Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner 
jeder Altersklasse eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen 
sich montags ab 19.30 Uhr, Kinder und Jugendliche freitags ab 
19 Uhr. Spielort ist der Bürgersaal des Alten Rathauses in Otte-
nau, Friedrichstraße 72. Interessenten sollten sich am besten 
vorher beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Telefon 
0160 8672501, E-Mail raphael.merz@web.de.

Sofortiger Wiederaufstieg als Ziel von Ottenau I
Der Schachclub Ottenau (SCO) geht mit drei Mannschaften in 
die kommende Saison. Während sich die Erste nach ihrem Ab-
stieg in die Bezirksklasse den sofortigen Wiederaufstieg in die 
Bereichsliga als Ziel gesetzt hat, will sich Ottenau II mit einem 
in weiten Teilen neu zusammengestellten Team in der Bezirks-
klasse halten. In der dritten Mannschaft sollen die jungen Nach-
wuchstalente zum Einsatz kommen.
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Diese Entscheidungen trafen die Mitglieder am Samstagabend 
im Rahmen einer Spielerversammlung nach reger Diskussion. 
Bemerkenswert sind zwei Dinge: Zum einen wollen die Jugend-
lichen zwischen 14 und 20 Jahren gegen möglichst starke Geg-
ner antreten, was von der Spielstärke ohne weiteres möglich 
ist. Zum anderen ist auch der Ottenauer Spitzenspieler Fabian 
Ferster trotz des Abstiegs der Mannschaft weiterhin mit an Bord 
- ein klares Bekenntnis zum SCO.
Der Spielerversammlung vorausgegangen war die Jahreshaupt-
versammlung. Vorsitzender Raphael Merz, Stellvertreter Ernst 
Koch und die anderen Vorstandsmitglieder ließen das Ver-
einsjahr Revue passieren. Hervorzuheben ist die Teilnahme an 
vielen Einzel- und Mannschaftsturnieren in der Region und in 
ganz Deutschland, bis hin nach Berlin. „Der SCO hat derzeit 90 
Mitglieder und gehört zu den 20 mitgliederstärksten Schachver-
einen in Baden“, so Merz. Stolz sei man auf die große Jugendab-
teilung mit vielen Talenten. Stellvertretend für alle nannte Merz 
den gerade einmal zehn Jahre alten Dominik Schmitt, der in 
jüngster Zeit bei mehreren Turnieren hervorragend abgeschnit-
ten hatte. Die gute Entwicklung der Jugendgruppe an sich ist 
auch dem kontinuierlichen Training mit Schachlehrer Nikolaus 
Sentef zu verdanken, die seit vielen Jahren besteht und eng mit 
der Schulschach-AG des Goethe-Gymnasiums Gaggenau ver-
knüpft ist. Daraus wiederum ergab sich vergangenes Jahr die 
Teilnahme des Gymnasiums an den Deutschen Schulschach-
meisterschaften in Berlin. SCO-Jugendleiter Pascal Streeb be-
richtete von einer hohen Motivation in der Gruppe, die sich in 
der stark steigenden Spielstärke widerspiegle.
Öffentlich präsentierte sich der SCO unter anderem beim Feri-
enspaß der Stadt Gaggenau und der 775-Jahr-Feier von Ottenau 
im vergangenen Herbst. „Es sind viele Sachen gelaufen, aber 
es bleibt viel zu tun“, schloss Merz seine Ausführungen. Einen 
Wermutstropfen gibt es allerdings: Einen Vereinsausflug mit 
dem Reisebus wird es laut Ernst Koch künftig wohl nicht mehr 
geben, weil die Interessen der einzelnen Altersklassen doch zu 
weit auseinandergehen und die 50 Plätze im Bus deshalb nicht 
mehr besetzt werden können. Der Vorstand will sich alternative 
Modelle für ein geselliges Beisammensein überlegen.
Der Kassenbericht von André Neuwald weist einen kleinen 

Überschuss aus. Die Kassenprüfer Eckhard Malasch und Werner 
Seiler attestierten Neuwald hervorragende Arbeit. In diesem 
Jahr sind einige Investitionen geplant. Malasch und Seiler wur-
den als Kassenprüfer wiedergewählt, neuer Materialwart und 
somit Nachfolger von Jan Ebbing wurde Kevin Steiner. Die SCO-
Zusammenkunft endete wie immer mit einem Blitzturnier.

Musikverein Harmonie Ottenau
Musikproben
Donnerstag, 17.30 Uhr Jugendkapelle. Freitag, 19.30 Uhr Ge-
samtkapelle. Neue Musikerinnen und Musiker sind herzlich will-
kommen.

Einladung zur Hockete
Am Fr., 28. Juni, lädt der Musikverein „Harmonie“ Ottenau zu 
seiner Hockete im Schulhof der Merkurschule Ottenau ein. Fest-
beginn ist um 17.30 Uhr. Ein musikalisches Programm begleitet 
die Hockete ab 18 Uhr mit dem Auftritt der Jugendkapelle und 
der Bläserklasse der Harmonie. Zünftige und stimmungsvolle 
Blasmusik mit der Stadtkapelle Gernsbach ab 18.30 Uhr und um 
20.30 Uhr spielt die Albgau-Big-Band aus Ettlingen mit Unter-
haltungsmusik im Big-Band Sound auf. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Die Bevölkerung sowie Musikfreunde aus 
nah und fern sind herzlich eingeladen. 

SV Ottenau, Abt. Tischtennis
Vorankündigung Altpapiersammlung
Am Sa., 13. Juli, findet unsere diesjährige Altpapier-
sammlung statt. Wie gewohnt, werden wir alle Straßen im 
Stadtteil Ottenau und der Sommerhalde II abfahren. Wir bitten 
darum, das Altpapier an diesem Tag ab 9 Uhr am Straßenrand 
bereitzuhalten. Nachfragen unter Tel. 07225 1757 (D. Schweyda).

SV Ottenau Tischtennisjugend
Trainingszeiten
Die Jugendtrainingszeiten sind: montags und freitags jeweils 
von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

BAD ROTENFELS

TERMINE BAD ROTENFELS

Samstag, 6. Juli, bis Montag, 8. Juli
Handballfest in Bad Rotenfels, an der Turnhalle des Turner-
bunds Bad Rotenfels, Veranstalter: Turnerbund Bad Rotenfels, 
Beginn ist am Samstag um 17 Uhr, am Sonntag und Montag je-
weils um 10 Uhr

Jahrgang 1938
Wir treffen uns am Do., 4. Juli, um 16.15 Uhr am Rathaus zur Ab-
fahrt nach Michelbach ins Heimatmuseum (16.30 Uhr).

KIRCHEN BAD ROTENFELS

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau

Sonntag, 30. Juni - Kollekte für den Hl. Vater (Peterspfennig)
11.15 Uhr Krabbelgottesdienst

Montag, 1. Juli
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der Kirche
Dienstag, 2. Juli
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Mittwoch, 3. Juli
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr hl. Messe, St. Sebastian

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS

Dekanatswallfahrt der Katholischen Frauengemeinschaft St. 
Laurentius
Herzliche Einladung zur Tagesdekanatswallfahrt am Mi., 10. Juli. 
Es geht nach Bad Rippoldsau/Schappach in die Wallfahrtskirche 
Mater Dolorosa. Beginn ist um 14.30 Uhr mit einer Meditation 
und um 15 Uhr mit einem Gottesdienst. Abfahrt ist um 8.30 
Uhr am Bahnhof Gaggenau und um 8.35 Uhr an St. Marien und 
danach am kath. Gemeindehaus St. Laurentius/Bad Rotenfels. 
Wir haben in Alpirsbach eine Klosterbesichtigung geplant und 
im Anschluss ist eine Einkehr vorgesehen. Ein Unkostenbeitrag 
wird erhoben. Anmeldungen bitte an Ulla Kockler, Tel. 07225 
913211.
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kfd St. Josef/St. Marien: Dekanatswallfahrt
Herzliche Einladung zur Tages- und Dekanatswallfahrt am Mi., 
10. Juli. Es geht nach Bad Rippoldsau/Schappach in die Wall-
fahrtskirche Mater Dolorosa. Beginn ist um 14.30 Uhr mit einer 
Meditation und um 15 Uhr mit einem Gottesdienst. Abfahrt ist 
um 8.30 Uhr am Bahnhof um 8.35 Uhr an St. Marien und danach 
am Gemeindehaus in Rotenfels. Wir haben in Alpirsbach eine 
Klosterbesichtigung geplant und im Anschluss ist eine Einkehr 
vorgesehen. Ein Unkostenbeitrag wird erhoben. Ameldungen 
bitte an Ulla Kockler, Tel. 07225 913211.

Krabbelgottesdienst St. Laurentius
Mit den Kleinsten das Größte feiern - Am So., 30. Juni erzäh-
len wir die biblische Geschichte vom guten Hirten und seinen 
Schafen und möchten gemeinsam mit euch singen und beten. 
Hierzu treffen wir uns um 11.15 Uhr im Altarraum der Kirche. Wir 
laden alle Kinder von 0 - 5 Jahren mit ihren Familien zu unserem 
30-minütigen Gottesdienst herzlich ein.

VEREINE BAD ROTENFELS

Die Murgtal-Sternchen - KSC Sportfreunde
Jahreshauptversammlung
Die „Murgtal-Sternchen“, der KSC-Fanclub für Menschen mit ei-
nem Handicap, kann auf ereignisreiche Wochen zurückblicken. 
Natürlich freuten sich die mehr als 200 Mitglieder vor allem 
über den Aufstieg ihres Teams in der zweite Liga. Der Verein hat 
sich für die nächsten Wochen und Monate auch wieder einiges 
vorgenommen, unter anderem wird man beim KSC-Familientag 
auf Einladung des KSC wieder mit einem Stand dabei sein, an 
dem es diesmal tolle Preise zu gewinnen gibt - unter anderem 
eine Ballonfahrt. Bilanz ziehen die Mitglieder bei der Jahres-
hauptversammlung am Do., 18. Juli, ab 18 Uhr in der Sportgast-
stätte des VfR Bischweier „Am Winkelberg“. Auf dem Programm 
stehen unter anderem Wahlen. Anträge zur Versammlung sol-
len bis Anfang Juli bei der Vorsitzenden eingereicht werden: 
Henriette Rafaj, Eisenbahnstraße 16, 76571 Gaggenau.

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Di., 2. Juli, 9 Uhr: Offenes Gebet (Schwerpunkt Familie); 19 Uhr: 
Kerngebetsgruppe Gebetshausmitglieder. Do., 4. Juli, 15 Uhr: 
NEU Krabbel-Babbel-Gruppe (Ankommen - Freude - Begegnun-
gen) für Eltern mit Babies und Kleinkindern. Anmeldung und In-
fos bei Miriam Drews, Tel. 07225 6970056.
19.30 Uhr LGT ( Lehrer- und Erziehergebet). Weitere Infos www.
gebetshaus-bad-rotenfels.de, Mühlstraße. 20.

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Chorproben
Am Di., 2. Juli, ist um 19 Uhr Chorprobe im Bürgersaal im Rathaus 
in Bad Rotenfels. Neue Sänger sind herzlich willkommen.

Heimatverein Bad Rotenfels
Kaffeenachmittag im Schloss Bad Rotenfels zum Kurparkfest
Am So., 30. Juni, ist es wieder soweit, der Heimatverein Bad Ro-
tenfels lädt alle Mitglieder, Freunde und Bekannte zum traditio-
nellen Kaffeenachmittag in das Schloss Bad Rotenfels ein, zum 
gleichzeitig stattfindenden Kurparkfest. Beginn ist wie immer 
um 14 Uhr. Reichhaltige Auswahl an Torten und Kuchen sind 
wie immer gewährleistet. Zum Mitnehmen besteht ebenfalls 
die Möglichkeit. Sollten die meteorologischen Voraussetzungen 
gegeben sein, wird die Terrasse geöffnet.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Chorproben
Der Kirchenchor probt immer montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herz-
lich willkommen.

Reitgemeinschaft Winkel
Doppelsieg der Winkler Amazonen im Distanzsport

Bei der Sand-Distanz, 
welche kürzlich in Rei-
lingen stattfand, waren 
zwei Reiterinnen, Anna-
Katharina Kuhn und 
Sabine Glatter, der Reit-
gemeinschaft Gagge-
nau-Winkel sehr erfolg-
reich mit ihren Pferden 
unterwegs gewesen. 
Anna-Katharina Kuhn 
siegte mit ihrem Voll-
blüter Primo Vero, ge-
nannt Speedy, beim 41 
km Distanzrennen deut-
lich vor der Konkurrenz. 
Diese als kurzer Distanz-
ritt bezeichnete Prü-
fung, bewältigten die 

beiden einer Reitzeit von 2 Stunden und 25 Minuten, d.h mit einer 
Durchschnittsgeschwindigkeit von 16,5 km/h. Sabine Glatter war 
mit ihrem Vollblut-Araber Tariq al Salem 70 km, eine mittlere Dis-
tanz, unterwegs und siegte mit einigen Minuten Vorsprung. Ihre 
Reitzeit betrug 4 Stunden mit einer Durchschnittsgeschwindig-
keit von 17,5 km/h. Ohne Unterstützung der Trosser-Teams wären 
die Erfolge der beiden nicht möglich gewesen. Trosser bezeichnet 
man im Distanzsport die unernmüdlichen Helfer, welche Pferd 
und Reiter auf der Strecke mit Wasser, Futter und Ersatzmaterali-
en versorgen, auf freie Straßen achten und vieles mehr. Sie fahren 
mit den vollgepackten Autos an verschiedene Punkte der Renn-
strecke und bewältigen all ihre Aufgaben im Dauerlauf. Daher ist 
der Winkler Doppelsieg eine außergewöhnliche Teamleistung.

Selbsthilfegruppe für 
pflegende Angehörige Bad Rotenfels
Treffen im Gemeindehaus
Das nächste Treffen der Selbsthilfegruppe „Pflegende Angehörige“ 
findet am Di., 2. Juli, ab 20 Uhr im Gemeindehaus St. Laurentius 
(Raiffeisenstraße 2) in Bad Rotenfels statt. Im thematischen Teil 
spricht Dr. med. Sigrid Engler, Fachärztin für Innere Medizin und 
Gastroenterologie, zum Thema: „Verstopfung“. Der Eintritt ist frei.

TB Bad Rotenfels Gymwelt
Sport im Kurpark Rotenfels
Der TBR bietet in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Tou-
rismus Freizeit (AKTF) Gaggenau die Aktion Sport im Park an. 
Die Teilnahme ist für jede/n kostenlos und unverbindlich. Treff-
punkt an der Konzertmuschel im Kurpark Rotenfels. Bei Regen 
fällt das Sportangebot aus.

Folgende Aktionen und Termine sind geplant:
Faszientraining, mittwochs um 19 Uhr jeweils am 10.,17. und 24. 
Juli; Yo-Pi-Ta (Yoga-Pilates im Flow), montags um 19 Uhr jeweils 
am 8. und 22. Juli, 12. Aug.; Zumba, mittwochs um 20 Uhr, jeweils 
am 7. und 14. Aug.
Infos und Beratung zu allen Angeboten bei der TBR-Geschäfts-
stelle, Tel. 07225 985449 oder www.tb-rotenfels.de

Die Reiterinnen, Anna-Katharina Kuhn 
und Sabine Glatter, der Reitgemein-
schaft Gaggenau-Winkel erreichten ei-
nen Doppelsieg. 
 Foto: Reitgemeinschaft Winkel
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FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Helferaufruf
Für die Jubiläumsveranstaltung „Weißes Fest“ am Sa., 6. Juli, 
werden noch Helfer für folgende Tätigkeiten gesucht:

Fr., 5. Juli, 16 bis 20 Uhr: Bereitstellung Aufbau der Zelte, Garni-
turen, Stehtische, etc. Sa., 6. Juli, 8 bis 12 Uhr: Aufbau, Hussen 
aufziehen, Dekoration der Tafel, Luftballons füllen, etc.

So., 7. Juli, ab 11 Uhr: Abbau, Rückführung aller Dinge, Aufräu-
men, Putzen, etc. Besonders am Samstag wird Hilfe bei den 
Schichtdiensten in den Getränkewagen und an der Cocktailbar 
benötigt. Interessierte können sich an Anette Fauth, per E-Mail 
an weissesfestfreiolsheim@gmx.de, telefonisch unter 07204 
8777 wenden, oder eine Rückmeldung im Briefkasten am Rat-
haus einwerfen.

Am Spitzling in Freiolsheim voll gesperrt
Die Straße „Am Spitzling“ in Freiolsheim ist im Bereich der 
Hausnummer 6 von Do., 4. Juli, bis einschließlich Fr., 5. Juli, voll 
gesperrt. Grund ist eine Fertighaus-Montage mit einem Mobil-
kran. Die Stadtverwaltung Gaggenau bittet um Verständnis.

Herrenalber Straße halbseitig gesperrt
In Gaggenau-Moosbronn muss im Auftrag der Stadtwerke die 
Wasserhauptleitung erneuert werden. Deshalb ist seit Mi., 26. 
Juni, die Herrenalber Straße im Bereich zwischen den Anwesen 
1a und 12 halbseitig gesperrt. Der Verkehr wird mit einer Lichtsi-
gnalanlage geregelt. Die Arbeiten dauern voraussichtlich etwa 
drei Wochen.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM

Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechzeiten: Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr
Telefon: 07204 222, 
Fax: 07204 934683
E-Mail: ortsvorsteher.freiolsheim@googlemail.com
Schwarzwaldhochstraße 31

TERMINE FREIOLSHEIM

Samstag, 6. Juli
ab 17 Uhr, Weißes Fest – 800 Jahre Freiolsheim, an der Schwarz-
waldhochstraße, Veranstalter: Ortschaftsrat, Vereine aus Frei-
olsheim und Stadt Gaggenau

Mein Freiolsheim am 6. Juli 2019
Für unsere Austellung "Mein Freiolsheim", die am "Weißen 
Fest" zur 800-Jahr-Feier gezeigt wird, verlängern wir den Ab-
gabeschluss auf den 30. Juni. Wir suchen noch Fotos, Bilder, 
Zeitungsberichte und aller Art Gegenstände von, mit oder über 
Freiolsheim. Bei Fragen und zu Informationen zwecks Abgabe, 
schicken Sie bitte eine E-Mail an: MeinFreiolsheim@gmx.de 
oder telefonisch unter 0171 9993848.

KIRCHEN FREIOLSHEIM
Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 28. Juni
9 Uhr Beichtgelegenheit
9 Uhr Rosenkranzgebet
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen 
Sonntag, 30. Juni
Kollekte für den Hl. Vater (Peterspfennig)
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse und Segnung der Paare, die 
vor 25 Jahren in Moosbronn und Michelbach getraut wurden
15 Uhr Andacht
Dienstag, 2. Juli
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott"
18 Uhr Rosenkranzgebet, gestaltet von der FG Freiolsheim/
Moosbronn, Kirche Freiolsheim
Mittwoch, 3. Juli
19 Uhr eucharistische Anbetung

VEREINE FREIOLSHEIM

SC Mahlberg Freiolsheim
Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbike-
touren auf Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und 
Moosbronn. Treffpunkt 18 Uhr Mahlberghalle Freiolsheim. Neue 
Mitradler/-innen sind jederzeit herzlich willkommen. Infos: Jo-
chen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

GAGGENAUER WOCHE
Gaggenau mit Ortsteilen, 
Ottenau, Bad Rotenfels, 
Freiolsheim, Hörden, Michelbach, 
Oberweier, Selbach, Sulzbach
Auflage: 15.369
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HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsvorsteher.hoerden@googlemail.com
Landstraße 43

TERMINE HÖRDEN
Jahrgang 1947/48 und 1948/49
Wir treffen uns am Di., 2. Juli, um 9.40 Uhr an der S-Bahn-Hal-
testelle Hörden. Abfahrt der S-Bahn nach Baiersbronn um 9.56 
Uhr.

KIRCHEN HÖRDEN

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Freitag, 28. Juni
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier; anschl. Mitarbeiterfest
Sonntag, 30. Juni
10.30 Uhr Wortgottesfeier mit dem Thema JETZT ist die Zeit. 
Mitgestaltet vom Frauenkreis Hörden. Herzliche Einladung dazu
Mittwoch, 3. Juli
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Die Proben des Fanfarenzuges finden mittwochs um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Flößerhalle statt. Majorettes montags in der 
Sporthalle der Grundschule Hörden: Lucky Girlies (7 bis 12 Jahre) 
18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahren ) 18.30 bis 20 Uhr. Infos 
unter Tel. 07224 1600, www.fanfarenzug-hörden.de, E-Mail: hal-
lo@fanfarenzug-hörden.de

FV Hörden
Sommerfest auf der Essel
Am Fr., 28. Juni, veranstaltet der Förderverein des FV 
Hörden sein Sommerfest, in diesem Jahr wieder am Esselstadi-
on. An diesem Freitagabend steigt wieder das Elfmeterschießen 
(Beginn 18.30 Uhr), der „HATZ-Elfer-Cup“ mit Beteiligung der 
örtlichen und umliegenden Vereine sowie Gruppen. Der Sieger 
wird im Gruppenmodus mit anschließenden K.O.-Runden aus-
gespielt. Eine Mannschaft besteht aus sechs Teilnehmern, ei-
nem Torhüter und fünf Schützen. Alternativ kann auch mit vier 
Schützen angetreten werden, d.h. der Torhüter tritt noch selbst 
als Schütze an. WICHTIG: Es müssen fünf verschiedene Schüt-
zen pro Spiel sein.
Für dieses Elfmeterschießen mit ca. 20 Mannschaften wird 

keine Startgebühr erhoben. Anmeldungen per E-Mail: 11erTur-
nierFVH@web.de mit Angabe von Teamnamen, einen Team-
Captain und einer Telefonnummer. Den bestplatzierten Grup-
pen winken wieder diverse Preise. Nach der Siegerehrung ist 
noch beste Partystimmung pur angesagt. Der Eintritt am Frei-
tagabend ist frei. Für das leibliche Wohl der Festbesucher wird 
wieder in altbewährter Art und Weise gesorgt sein.
Der Förderverein hofft auf das Wohlwollen des Wettergottes so-
wie auf eine rege Resonanz der Bevölkerung in- und außerhalb 
des Flößerdorfes.

Musikverein Hörden
Reise unterm Sternenhimmel zum 140-jährigen Jubiläum
Wir lassen's krachen. Wie genau wird noch nicht verraten, aber 
die Besucher können sich schon mal auf ein besonderes Konzert 
zum 140-jährigen Geburtstag des Musikvereins freuen.Der Mu-
sikverein Hörden lädt am Sa., 6. Juli, um 20.30 Uhr zur Reise un-
term Sternenhimmel ein. Das Jubiläumskonzert findet Open Air 
auf dem Parkplatz neben der Flößerhalle statt. Bei schlechtem 
Wetter werden wir die Veranstaltung wie gewohnt in die Halle 
verlegen. Der Eintritt ist frei, Spenden sind jedoch willkommen.

Naturfreunde Hörden
Treffen der Seniorengruppe
Die Seniorengruppe der Naturfreunde trifft sich am Do., 27. Juni, 
ab 16.30 Uhr im Gasthaus "Anker" in Hörden. Bei schönem Wet-
ter sitzen wir im Garten, ansonsten im Lokal.

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Übungsbetrieb
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fährtenarbeit in Absprache mit 
dem Ausbildungswart, ab 10 Uhr. Übungsbetrieb auf dem Ver-
einsgelände. Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, 
Telefon 0151 23689330, www.schaeferhundeverein-hoerden.de

TV Hörden  
Sparte Waldbaden in Angebot aufgenommen
Nach der Veranstaltungsreihe „Waldbaden im 
Frühling“ hat der Turnverein Hörden die Sparte „Waldbaden“ in 
sein Angebot aufgenommen. Einmal monatlich wird gemeinsam 
mit Frauke Grötz, Kursleiterin für „Waldbaden und Achtsamkeit 
im Wald“ ein Waldbaden angeboten. Beim Waldbaden tauchen 
die Teilnehmenden in die Atmosphäre des Waldes ein und nut-
zen diese Kraft für Körper und Geist. In Japan ist das Waldbaden 
- Shinrin Yoku als Entspannungsmethode anerkannt und wissen-
schaftliche Erkenntnisse zeigen, dass dabei das Immunsystem 
gestärkt, der Blutdruck gesenkt und die Gesamtkörperverfassung 
verbessert werden. Mit gezielten Atemübungen und kraftvollen 
Meditationen begleitet von der Kursleiterin, tanken die Teilneh-
menden neue Energie, genießen die Geräuschkulisse und schlen-
dern achtsam durch den Wald. Das achtsame jedoch planlose 
Schlendern durch den Wald regt die Sinne an. Das nächste Wald-
baden am Sa., 22. Juni, findet unter dem Motto „Waldbaden im 
Sommer - Das Leben in seiner Fülle“ statt. Treffpunkt ist um 14 
Uhr am Parkplatz des Waldseebades. Mitzubringen sind: Festes 
Schuhwerk und Wetter entsprechende Kleidung im Zwiebelscha-
lenprinzip, etwas zu Trinken und ein Sitzkissen. Ein offener Geist, 
ein offenes Herz und schlichte Neugierde, um abzuwarten und 
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anzunehmen, was kommt. Kosten: 15 Euro für Nichtmitglieder 
des TV Hörden/10 Euro für Mitglieder des TV Hörden pro Veran-
staltung. Anmeldung und Infos unter https://www.tv-hoerden.
de/waldbaden oder unter fgroetz-gaggenau@gmx.de, Telefon 
0151 20153683. Weiterer Termin: Sa., 10. Aug., 14 Uhr.

Trainingsangebote
Montag: Eltern und Kind Turnen: 15 bis 16 Uhr; Kleinkindertur-
nen: 16 bis 17.15 Uhr;  Jungenturnen: 17 bis 18.30 Uhr; Mädchen: 
Just-for-fun: 18 bis 19.30 Uhr; Faszien-Fitness: 19.30 bis 20.30 
Uhr; Pilates: 20.30 bis 21.45 Uhr.
Dienstag: Aqua-Fitness: (Reha Gernsbach) 17.45 bis 18.45 Uhr
Mittwoch: Stabil und Beweglich: 16 bis 17 Uhr; Wirbelsäulen-
gymnastik: 18 bis 19 Uhr; Kindertanzgruppe: (Schulturnhalle) 
18 bis 19 Uhr; Jugendtanzgruppe: 18 bis 19 Uhr; Tanzgruppe No 
Limits: 19 bis 20 Uhr; Top-Fit bis ins höchste Alter: 20 bis 21 Uhr. 
Donnerstag: Pilates: 9.30 bis 11 Uhr. Sportabzeichen-Gruppe: 

Traischbachstadion ab 18 Uhr Freitag: Mädchen Wettkampf-
gruppe: 15 bis 18 Uhr; Step and Style: 18 bis 19 Uhr. Fitnessraum 
im Turnerheim: dienstags und donnerstags: 18.30 bis 20 Uhr, 
mittwochs: 9.30 bis 12 Uhr. 

SONSTIGES HÖRDEN 
Museum Haus Kast

Öffnungszeiten
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet 
außer während der Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungszeiten bitte unter Tele-
fon 07224 656302 oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-heimat-
geschichte.de melden. Homepage: www.verein-fuer-heimatge-
schichte-gaggenau-hoerden.de

MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Sprechzeiten der Ortsverwaltung Michelbach
Am Do., 4. Juli, entfällt die Sprechstunde bei Ortsvorsteher Franz 
Kowaschik.

Keine Sprechstunden des Revierförsters
Im Monat Juli sowie am Do., 1. Aug., entfallen die Sprechstunden 
des Revierförsters Raphael Knapp (Revier Michelbach) im Rat-
haus Michelbach.

TERMINE MICHELBACH

Samstag, 29. Juni
15 Uhr, Sommerfest in Michelbach, Wiesentalhalle Michelbach, 
Veranstalter: Michelbacher Wilderer

Sonntag, 30. Juni
10 bis 19 Uhr, 9. Hockede om Linnebuggel, Lindenplatz Michel-
bach, Veranstalter: Guggemusik Haffe-Riewer

Freundeskreis SWRK
Am Mi., 3. Juli, starten wir am Mühlwegplatz um 5.30 Uhr zu unserer 
Wanderung für Frühaufsteher auf den Bernstein. Zum gemeinsamen 
Frühstück treffen wir uns gegen 9.30 Uhr im Gasthof "Bernstein".

Papiersammlung
Die nächste Papiersammlung in Michelbach findet am Sa., 20. Juli, 
statt und wird vom Harmonika-Orchester durchgeführt. Die Bevöl-
kerung wird gebeten, das Sammelgut in bewährter Weise ab 9 Uhr 
zur Abholung herzurichten, frei von Fremdstoffen (Plastik, Metall).

KIRCHEN MICHELBACH
St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Samstag, 29. Juni - Kollekte für den Hl. Vater (Peterspfennig)
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse

Montag, 1. Juli
7.50 Uhr ökumenischer Schülergottesdienst
Mittwoch, 3. Juli
18 Uhr Rosenkranzgebet

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH
Altenwerk Michelbach
Wir laden ein zum Ausflug am Do., 4. Juli. Abfahrt ist um 8 Uhr 
beim "Engel" in Richtung Moosbronn. Der Fahrpreis beträgt 15 
Euro und wird im Bus eingesammelt. Wir besuchen u.a. ein Bon-
bon-Museum, da ist auch Möglichkeit zum Einkaufen. Rückkehr 
gegen 19.30 Uhr. Im August sind dann Sommerferien und wir 
sehen uns wieder am 11. Sept. zum nächsten Altennachmittag.

VEREINE MICHELBACH

Guggenmusik Haffe-Riewer Michelbach
Einladung zur 9. Hockete om Linnebuggel
Am So., 30. Juni, veranstalten die Haffe-Riewer ein weiteres Mal 
einen Brunnenhock am Lindenplatz in Michelbach. Los geht’s 
um 10 Uhr mit einem zünftigen Frühschoppen. Für Essen und 
Trinken ist den ganzen Tag über gesorgt. Auch Kaffee, Kuchen 
und Crepes am Nachmittag dürfen dabei nicht fehlen. Am 
Nachmittag wird die Musik auch nicht zu kurz kommen.

Harmonika-Orchester Michelbach
HOM-Familie Gumbe-Fest
Das vereinsinterne HOM-Familie Gumbe-Fest findet dieses Jahr 
am Sa., 20. Juli, statt. Dazu lädt das HOM seine Aktiven, Fest- 
und Vereinshelfer/-innen und Verwaltung ebenso wie interes-
sierte Mitglieder ein. Wie gewohnt stehen ab 15 Uhr Getränke 
und Bewirtung bereit.

Hobby-Orchester
Seine „Sonntags-Matinee-Tour 2019“ in den Gaggenauer Seni-
orenheimen setzt das Hobby-Akkordeon-Orchester unter Elvira 
Schimpf fort. So wird am So., 7. Juli, ab 10 Uhr im Oskar-Scher-
rer-Haus wieder mit viel Musizierfreude, bestens ausgewählter 
„gerne-gehört-Musik“ und heiterer Moderation eine lockere At-
mosphäre geschaffen. Publikum „von außen“ ist ebenso herz-
lich willkommen.
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Musikverein Michelbach
Musikalische Ausbildung und Wiedereinstieg
Der Musikverein Michelbach bietet Kindern und Jugendlichen 
in Zusammenarbeit mit der Schule für Musik und darstellende 
Kunst Gaggenau eine umfassende und fundierte musikalische 
Ausbildung an. Teil der Ausbildung ist - neben dem Erlernen von 
theoretischen und praktischen Grundkenntnissen - auch der 
spätere Einsatz in der Musikkapelle. Zu den möglichen Ausbil-
dungsinstrumenten gehören Blechblasinstrumente wie Trom-
pete, Posaune und Tenorhorn, Holzblasinstrumente wie Kla-
rinette, Saxophon und Querflöte und selbstverständlich auch 
Schlagzeug/Percussion. Bei Interesse zur musikalischen Ausbil-
dung hilft Holger Nufer unter Tel. 0176 10542293 gerne weiter. 
Ebenso sind natürlich auch Musikerinnen und Musiker willkom-
men, welche auf der Suche nach einem Verein für einen Wieder-
einstieg sind. Wer sich selbst ein Bild von unserer Kapelle ma-
chen und sich über den Verein informieren möchte, ist herzlich 
zum Besuch einer der Musikproben (i. d. R. freitags ab 19.30 Uhr 
in der Wiesentalhalle Michelbach) eingeladen. Ansprechpartner 
hierfür ist Thomas Rieger, Tel. 0157 88556540.

MSC Bernstein Michelbach
Jubiläumsabend 50 Jahre MSC Bernstein
Am 17. Juni feierte der MSC Bernstein im Kreuzsaal
in Michelbach, der Geburtsstätte des MSC - damals noch als 
MSV - sein 50-jähriges Jubiläum. Monika Kraft moderierte den 
Abend an und führte in Kurzform durch die Vereinsgeschichte. 
Der 1. Vorsitzende Raphael Kraft begrüßte die Ehrengäste und 
langjährigen Mitglieder. Nach einem Auftritt der Trachten-
gruppe Bad Herrenalb, die mit großem Applaus belohnt wurde, 
genoss man das leckere Buffet. Danach ehrten die beiden Vor-
stände Raphael Kraft und Michael Weber die Gründungsmit-
glieder, die lustige Begebenheiten von den Anfängen des MSC 
erzählten. Oberbürgermeister Christof Florus gratulierte dem 
MSC und hob vor allem die gute Zusammenarbeit mit der Stadt 
Gaggenau hervor. Sei es beim Ferienspaß, Unterstützung beim 
Kurparkfest oder der Durchführung der BADEN-CLASSIC Oldti-
merrallye. Eugen Weber sprach im Namen des Ortschaftsrates 
und bedankte sich für die langjährige Zusammenarbeit in der 
Vereinsgemeinschaft. Auch Herr Borell, Sportleiter des ADAC 
Südbaden, war voll des Lobes und überreichte den Herren Mi-
chael Kraft und Wolfgang Detscher die Ewald-Kroth-Medaille 
des ADAC in Silber, die für langjährige Verwaltungsarbeit und 
besonderes Engagement steht. In einer launigen Interviewrun-
de erinnerten die aktiven Fahrer an die Anfänge des Motorsports 
im Murgtal. Reinhard Bittmann konnte hier manche Anekdo-
te zum Besten geben. Auch fiel immer wieder der Name Egon 
Wegst – bei ihm hatten die damals Jungen Wilden die Möglich-

keit, nächtelang an den Autos zu schrauben, um wieder an einer 
Veranstaltung teilnehmen zu können.
Zu Ehren von Brigitte Hirth gab es ein Revivaltanz der MSC-Frau-
en, der bereits 1994 beim 25-jährigen Jubiläum unter ihrer Lei-
tung aufgeführt wurde. Fast alle Mitglieder der Originaltruppe, 
ergänzt um jugendlichen Nachwuchs, twisteten auf der Bühne 
unter der Leitung von Sarah Bittmann und Saskia Merkel. Zum 
Abschluss gab es noch eine Überraschung für Michael Kraft, 
der die letzten 22 Jahre dem MSC Bernstein vorstand. Die jetzi-
ge Verwaltung ernannte ihn für seinen unermüdlichen Einsatz 
zum Ehrenvorsitzenden. Bei Livemusik von Melanie und Georg 
Safaridis ging man zum gemütlichen Teil über.

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus, Gruppe 1 von 17 bis 18 
Uhr, Gruppe 2 von 18 bis 19 Uhr. Keine Proben in den Ferien. Wei-
tere Infos bei Iris und Joshua Henke, Tel. 07225 9859711.

Naturfreundehaus
So., 30. Juni, geschlossene Gesellschaft. Weitere Infos un-
ter www.muellersgrosserwald.de, Tel. 07225 2230 oder 07222 
7838027.

Heckenfest im Naturfreundehaus
Die Naturfreunde Michelbach laden die Bevölkerung zum ge-
mütlichen Heckenfest am Fr., 28. Juni, ab 18 Uhr ein. In diesem 
Rahmen wird auch der neu angelegte Spielplatz des Vereins 
offiziell eingeweiht, der den kleinen Gästen und Besuchern 
des Naturfreundehauses zur Verfügung steht. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Die Veranstaltung findet auch statt, wenn das 
Wetter nicht mitspielt.

Skiclub Michelbach

Tageswanderung
Zur Wanderung am Sa., 29. Juni, treffen wir uns um 
11 Uhr am Bahnhof Gernsbach. Diese führt uns von Gernsbach 
über Reichental und wieder zurück, wo wir noch gemütlich ein-
kehren wollen. Bitte für unterwegs Rucksackvesper mitnehmen. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eure kurzfristige 
Anmeldung unter Tel. 07225 919809.

Gumbenfest
Zu unserem Gumbenfest am Fr., 19. Juli, laden wir alle Mitglie-
der herzlichst ein. Beginn ist um 18 Uhr. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir um eure kurze Anmeldung bis zum 12. Juli 
unter Tel. 07225 919809 oder 07225 78708. Über eine rege Betei-
ligung würden wir uns sehr freuen.

TV Michelbach
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer donnerstags um 18.30 
Uhr. Treffpunkt ist am Sportplatz in Michelbach. Gäste sind will-
kommen, Stöcke können zum Lernen bereitgestellt werden. In-
fos bei Manfred Stößer, Telefon 07225 75687 und Jens Pfistner, 
Tel. 07225 78184.

VDK Michelbach
Stammtisch
Am Do., 4. Juli, findet unser nächster Stammtisch im Gasthaus 
zum Bernstein in Michelbach statt. Beginn ist um 18 Uhr, Partner 
sind wie immer herzlich willkommen.

Von links: Engelbert Kraft, Rudolf Hirth, Kurt Holfelder, Otto Hirth, 
1. Vorsitzender Raphael Kraft, Herbert Weber, Franz Rieger, Josef 
Krämer, Rudi Krämer, Klara Seiser, Peter Bittmann, Sportleiter Mi-
chael Pospiech, 2. Vorsitzender Michael Weber.  Foto: H. P. 
Hegmann
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OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

„Crossover“-Konzert in der Pfarrkirche 
Auf Einladung des Dorfcafé-Teams kommt das Vokalensem-
ble „Crossover“ am So., 30. Juni, 18 Uhr, nach Oberweier in die 
Pfarrkirche St. Johannes. Die acht Sänger unter der Leitung von 
Matthias Barth singen seit Jahren mit großem Erfolg in Doppel-
quartettbesetzung. Die Gruppe hat die verschiedensten musika-
lischen Genres in ihrem Repertoire: Renaissance, volkstümliche 
Klassik, Romantik, internationale Folklore, englische Kirchenmu-
sik, Pop und Jazz. Der Dirigent, Matthias Barth, kommt aus Ober-
weier. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Nach 
dem Konzert sorgt das Dorfcafé-Team für Bewirtung.

Entsorgungsanlage „Hintere Dollert“ 
in Gaggenau-Oberweier schließt früher
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt teilt mit, 
dass die Entsorgungsanlage „Hintere Dollert“ in Gaggenau-
Oberweier am Do., 4. Juli, wegen einer Betriebsveranstaltung 
nur bis 12.30 Uhr geöffnet hat.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteherin: Rosalinde Balzer
Sprechzeiten: Mittwoch, 10 bis 12 Uhr
Telefon: 07222 47034, Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsvorsteher.oberweier@googlemail.com
Ortsstraße 54

TERMINE OBERWEIER
Sonntag, 30. Juni
18 Uhr, Konzert in Oberweier - Vokalensemble „Crossover“, 
Pfarrkirche St. Johannes Oberweier, Veranstalter: St. Johannes 
Oberweier

KJG-Spielenachmittag
Unser nächster Spielenachmittag findet am Mo.,1. Juli, von 16.30 
bis 17.45 Uhr in den KJG-Räumen im Gemeindehaus statt. Bei gu-
tem Wetter dreht sich alles rund ums Wasser. Alle Kinder ab der 
ersten Klasse sind dazu herzlich eingeladen.

KJG-Jugendtreff
Unser nächster Jugendtreff findet am Mo., 1. Juli, ab 18 Uhr in 
den KJG-Räumen im Gemeindehaus statt. Kommt vorbei, wenn 
ihr mindestens in der 4. Klasse oder älter seid.

KIRCHEN OBERWEIER
St. Johannes

Katholische Kirchengemeinde Vorderes Murgtal, Pfarrei St. Jo-
hannes Oberweier, www.vorderes-murgtal.de

Samstag, 29. Juni - Kollekte für den Heligen Vater (Peterspfennig)
18 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier
Sonntag, 30. Juni - Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig)
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
9 Uhr Gemeindegottesdienst, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim

10.30 Uhr Eucharistiefeier, Eröffnungsgottesdienst Firmung 
2019, mitgestaltet von der Gruppe "Exodus", Niederbühl

VEREINE OBERWEIER

Forum Älterwerden St. Johannes Oberweier
Grillfest
Liebe Senioren und Seniorinnen von Oberweier, heute wollen 
wir schon auf unser Grillfest im Juli hinweisen. Aus organisato-
rischen Gründen müssen wir unseren Nachmittag um eine Wo-
che verschieben. Neuer Termin ist Do., 25. Juli, um 14 Uhr zu dem 
wir Sie alle herzlich in das Gemeindehaus einladen. Wir haben 
für Sie ein buntes Sommerprogramm vorbereitet und freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Musikverein Eichelberg Oberweier
Platzkonzert in Gaggenau
Das diesjährige Platzkonzert am Fr., 5. Juli, steht unter dem Motto 
"Oberweier präsentiert sich". Gemäß dem Motto stellen sich ver-
schiedene Vereine und Gruppierungen ab 18 Uhr den Besuchern 
auf dem Marktplatz in Gaggenau vor, um zu zeigen, wie aktiv der 
Ort am Fuße des Eichelberges ist und was dieser so zu bieten hat. 
Auch der Musikverein "Eichelberg" Oberweier wird sich an diesem 
Abend ab 20 Uhr musikalisch präsentieren. Ebenso gibt es inter-
essante Infos über den Verein zu erfahren, u. a. über den aktiven 
Einstieg in den Verein für Kinder und Jugendliche, als auch für Er-
wachsene, sowie über die entsprechenden Ansprechpersonen und 
Verantworlichen des Vereins. Besucher und Interessenten sind will-
kommen. Die Moderation des Abends übernimmt Markus Mack.

Obst- und Gartenbauverein Oberweier
Sommerfest
Der Obst- und Gartenbauverein Oberweier lädt alle Garten-
freunde, Spaziergänger oder Wanderer sowie die Bevölkerung 
von Oberweier zum 19. OGV Sommerfest recht herzlich ein. Zum 
zweiten Mal findet das Fest auf dem Dorfplatz bei der Kirche 
hinter dem Gemeindezentrum statt! Am So., 7. Juli, beginnt das 
Sommerfest nach dem Gottesdienst um ca. 10 Uhr im Festzelt 
mit dem Frühschoppen. Ab 12 Uhr wird von den Köchen Bio-Ge-
würzbraten mit Nudeln empfohlen. Dazu gibt es Salat vom Buf-
fet. Anschließend kann man bei Kaffee und Kuchen zusammen-
sitzen und einen gemütlichen Sommertag auf dem Dorfplatz im 
Schatten der Ahornbäume verbringen. Bei einem Spaziergang 
durch das Dorf oder einer Wanderung auf dem Keschteweg 
lohnt sich ein Abstecher dorthin. Die Kirche weist den Weg.

EINRICHTUNGEN OBERWEIER

Grundschule Oberweier
Sport- und Spielefest
Die Elternvertreter der Grundschule Oberweier laden am Fr., 28. 
Juni, zum Sport- und Spielefest ein. Von 15 bis 16.30 Uhr wird im 
Schulhaus ein Kinderflohmarkt angeboten. Danach startet auf 
dem Sportplatz das Spieleangebot für alle Kinder. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Es wird darum gebeten, eigenes Essge-
schirr mitzubringen. Hierzu werden alle Eltern, Angehörige und 
Interessierte eingeladen. Bei schlechtem Wetter wird das Spiele-
angebot in die Eichelberghalle verlegt.



28   |    GaGGenauer WOCHe · 27. Juni 2019 · nr. 26

SELBACH

AKTUELLES SELBACH

Sprechzeiten der Ortsverwaltung Selbach
An den Do., 27. Juni, 4. und 11. Juli, übernimmt der stellvertreten-
de Ortsvorsteher Stefan Weiss die Sprechstunden jeweils von 17 
bis 18 Uhr. Die Ortsverwaltung ist telefonisch unter 07225 76390 
erreichbar.

TERMINE SELBACH
Samstag, 6. Juli, und Sonntag, 7. Juli
Hoffest in Selbach im Pfarrhof, Veranstalter: Harmonika-Verei-
nigung „Glück Auf“, Beginn ist am Samstag um 17 Uhr, am Sonn-
tag um 11 Uhr

Altpapiersammlung
In knapp drei Wochen findet wieder eine Altpapiersammlung 
des Fördervereins der Ebersteingrundschule Selbach statt. Eine 
rege Beteiligung der Bevölkerung wäre wünschenswert. Für das 
Papier steht ab Fr., 12. Juli morgens bis Sa., 13. Juli, ca. 12 Uhr, ein 
Container auf dem Parkplatz an der Grundschule bereit. Von 
dem Erlös werden unter anderem Spielzeug, das erste Lesebuch 
und Beiträge zur Abschlussfahrt der 4. Klasse finanziert.

KIRCHEN SELBACH

St. Nikolaus, Selbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 30. Juni
9 Uhr Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kindergottesdienst Hr. Diakon Egger und Team
19 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 4. Juli
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Herz-Jesu-Gedenken

VEREINE SELBACH

Obst- und Gartenbauverein Selbach
Pflegemaßnahmen
Am Sa., 29. Juni, ab 9 Uhr Pflegemaßnahmen in der Anlage am 
Staufenberger Weg. Helfer sind herzlich willkommen.

Frühschoppen
Einladung zum Frühschoppen am So., 7. Juli, von 10 bis 12 Uhr 
in unserer Anlage am Staufenberger Weg. Auch Nichtmitglieder 
sind willkommen.

Turnerbund Selbach
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Die Jahreshauptversammlung des Turnerbundes 
Selbach findet am Fr., 12. Juli, um 19.30 Uhr im Gasthaus "Krone" 
statt. Auf der Tagesordnung stehen u. a. die Berichte des Vorsit-
zenden, der Kassiererin und der Abteilungen sowie Neuwahlen. 
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung sind spätestens am 

Sa., 6. Juli, schriftlich beim Vorsitzenden Johannes Braunagel 
einzureichen. Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder und auch Aktive 
sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Aerobic, Dance-Aerobic, BBP und mehr ...
Fitness und Ausdauertraining, Choreografie, Step und Power in-
tensiv. Jeden Mittwoch 18.45 bis 20 Uhr in der Turnhalle Selbach. 
Neueinsteiger und Interessierte dürfen gerne zu einer Schnup-
perstunde vorbeikommen. Infos A. Hornung, Tel. 07225 77101.

Fit for ever
Freitags 18.30 bis 19.30 Uhr in der Turnhalle Selbach. Herz-Kreis-
lauf- und Ausdauertraining, Koordinations- und Bewegungs-
schulung für alle Altersgruppen. Neueinsteiger willkommen. 
Infos A. Hornung, Tel. 07225 77101.

Eltern und Kind-Turnen
Die Übungsstunden montags von 16 bis 17 Uhr in der Turnhalle 
Selbach. Kinder von 1 bis 3 Jahren lernen rennen, hüpfen, sprin-
gen, Purzelbäume, singen und tanzen, was auch Mutter oder 
Vater viel Freude macht. Weitere Informationen bei Marion Hor-
nung, Tel. 07225 72129.

Fit for Kids
Das Fit for kids - Turnen findet immer montags in der Turnhalle 
der Ebersteingrundschule statt. Willkommen sind Mädchen und 
Jungen ab 5 Jahren. Die Trainingszeiten für Neueinsteiger/jün-
gere TurnerInnen: 17 bis 18 Uhr. Trainingszeiten für die älteren 
TurnerInnen: 17.30 bis 19 Uhr. Ansprechpartner: Tina Hartmann-
Hylla. Weitere Angebote unter turnerbund-selbach.de

EINRICHTUNGEN SELBACH

Kath. Kindergarten St. Nikolaus

Die Vorschulkinder des Kindergarten St. Nikolaus unternahmen 
einen Ausflug zu den Hühnern und Enten der Familie Kaus/
Stahlberger in Selbach. In den Ställen, in denen die Hühner ihre 
Eier legen, durften die Kinder die Hühner und Enten streicheln, 
füttern und das Umfeld der Tiere hautnah erleben. Für das leib-
liche Wohl war ebenfalls gesorgt.
 Foto: Katholischer Kindergarten St. Nikolaus
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AKTUELLES SULZBACH

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Sulzbach
Am Di., 2. Juli 2019, um 19.30 Uhr findet im Rathaus Sulzbach 
eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Sulzbach statt. Die 
Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. Tagesordnung: 1. 
Bekanntgaben, 2. Anfragen der Ortschaftsräte, 3. Einwohnerfra-
gestunde

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteher: Artur Haitz
Sprechzeiten: Dienstag, 14 bis 17 Uhr
Telefon: 07225 1327
Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsvorsteher.sulzbach@googlemail.com
Dorfstraße 88

TERMINE SULZBACH
Samstag, 29. Juni, und Sonntag, 30. Juni
17. Baden-Württembergische Meisterschaften im Tischfußball, 
in der Turnhalle im Vereinsheim Sulzbach, Veranstalter: Turn-
verein Sulzbach

KIRCHEN SULZBACH
St. Anna, Sulzbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
st.anna@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

Samstag, 29. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 2. Juli
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE SULZBACH

Schwimmbadverein Sulzbach
Verlängerte Öffnungszeit
Am Fr., 28. Juni, hat das Schwimmbad bis 21 Uhr geöffnet.

SULZBACH

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Helfen Sie mit

Spenden Sie Blut!
Blut spenden ist lebenswichtig! Daniel Beiser vom DRK-Blut-
spendedienst Rheinland-Pfalz und Saarland erklärt, was Sie da-
rüber wissen müssen.

•  Mit Ihrer Blutspende helfen Sie anderen und retten 
womöglich Leben! Täglich werden etwa 15.000 Blut-
spenden in Deutschland benötigt. Aber nur 3 - 5 Pro-
zent der Bevölkerung gehen wirklich Blutspenden 
- das sind zu wenige! Übernehmen Sie Verantwor-
tung für Ihre Mitmenschen und spenden Sie Blut! 

•  Sie haben Vorteile als Spender! Sie tun ein gutes Werk und 
Ihr eigenes Blut wird kostenlos untersucht. 

•  Blutspenden geht schnell! Das Blutspenden selbst dau-
ert nur ca. 10 Minuten. Vorher werden Ihre Spender-
daten aufgenommen und Sie werden ärztlich unter-
sucht. Nach der Spende erholen Sie sich noch etwas, so 
dass Sie insgesamt nach etwa einer Stunde fertig sind. 

•  Die meisten Erwachsenen können Blut spenden! Sie müs-
sen mindestens 50 kg wiegen und sollten gesund sein. Vor 
Ort wird ein Arzt mit Ihnen klären, ob Sie für die Blutspende 
geeignet sind. Weitere Infos erhalten Sie vom Deutschen 

Roten Kreuz unter der kostenlosen Blutspender-Hotline: 
0800 / 11 949 11

•  Nur wenige Klicks und Sie erfahren den Blutspende-Ort in 
Ihrer Nähe: Einen großen Teil des Blutspendedienstes or-
ganisiert in Deutschland das Deutsche Rote Kreuz (DRK): 
www.drk-blutspende.de/blutspendetermine

Einige Kliniken nehmen auch direkt Blutspenden zur Deckung 
des Klinikbedarfes an.
www.klinikum-stuttgart.de, www.unimedizin-mainz.de, 
www.klinikum-saarbruecken.de

Experte im Studio: 
Daniel Beiser vom DRK-Blutspendedienst Rheinland-Pfalz und 
Saarland
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


